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Mr. Eden hal Vorahnungen 


5 
offen 
abelle 
lanom A auf b. 4 
| Er bibt die Waheiheinlichteit einer deutichen Inbaſion zu / Die Stimmung am englischen Bolt von Sag zu Lag bedrüdhter 
richtevollzleher. 
Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung 
ler Berlin, 16. Auguſt und wenn die europälfhen Küſten von Narvlk 1 E oe 
bis zum Golf von Biscaya beſetzt ſind von 1 
neee e e N00 Halen "und Per vorhin Krlegs⸗ n 0 en Vor einem 1 1 
ü marine 
Snap e Bla Wermuung zie A l P „Deu e Tome Im offenen Wie Von Adolf Kargel 
0 wle exit x allen n Englands die Ger . Br 

apt, Engelſtr. 8 1 leben ab Kegel den Tafſſhen Ka der Minen, U- Boole und Schnellboote des Wenn man in pleſen Tagen in den polniſchen und in unzähligen Vorträgen „nachgewleſen“, 
Fernruſ: 150,42 olf den Rat, ſich für Jede Epentualität bereit Reiches. Und hat Ad dann ſchllehlich doch ein ‚Zeitungen vom 5 5 lättert, ſo it man daß der deulſche Soldat nichts taugt, der pol“ 

zu halten, Die amt (Ge Nachrichtenggentur Teil der im ſchwerſälligen Geleltzug herantom. verwundert, wie lelchtſernig bie Vertreler der ni de Soldat aber der Beſte der Welt ſel und 

warnt das Publitum davor, ber Illuſton menden Fracht ſchiſſe alba In 11 0 en 1 öffentlichen Meinung Polens Lage ſſich beſonders für den Sturmangriff eigne, weit 

22 inzugeben, vaß bereits ber Höhepunkt bar beute Selen nerettet, dann ſchlagen hier die Bomben beurteilten. es eine bekannte Talſache ſel, daß der polniſche 
f / TTT... BAER cn 
n . 1 

men- und Laſt⸗ 80 den Sr Galle et 11 Su bauten auf ben Merften, vernihten die Gpeis 10 geringfte Anftrengung feinen Nachbarn zu aus Pappe und die wenigen deuſſchen Flugzeuge 

erſt ſpäter en e ſel. Man millle damit 900 die dab lien and dle lagen mar 22 zerrelben 9 5 e EIERN un ce ee n! RE 

n, abriten wi n n atte doch ein Haupt⸗ 

Alz 10 Fialer Hera kde. interlandes. en Dar HAIR hen Wehrmacht im Aufteg ik der rn Soldat nicht BREI.) 10 filr den 
rahe 140 Hellfaland verfüge. über Mefernen, und es fel (Goriſezung Seite 2) polniſchen Heeresleitung das ganze Land bereſſt „dem deuiſcheſe Bolt verhahten“ Natlonalfogias 


U Tismus zu ſchlagen. 
daher anzunehmen, daß bald Angriſſe von dop⸗ Es fi klar, daß das poln iſche Volk, dem tä 
elt foniel zur ſelben Zeit eingfetzten Apparaten daß, BER rn 
urge al Kreisleiter Wolli zum Gehiets- und Obergnusnortlest: gad Ake RUN 9055 
Ju den ſelt Monaten ſtändig wiederholten ———— * an die Lügen glaubte und davon überzeugt war, 


„ Zieihenstr, 16 Behauptungen, vaß Deulſchland keine Ausſicht 

W 15 eine Jüpaſſon ler Buräyufüihten, Der N end it um I Gru de Ei 1255 e reteaken aan 
nen kahn en, [N is ohne en e Gen IR 4 55 ſerwirklichung des polniſchen Traumes von der 
I Eingliederung Oberſchleſene ſowie Welt» und 

Bor BR er wör 991 a 1 25 m 95 5 ER Sehe Zum eriten Gebieis und Obergauſportſeſt in der körperlichen 1115 ſtark beſchränkt Ap ale Ab 
1 wo fie fich befin« ar 1178 dh t 505 „ Inmitt der Hitlerjugend unſeres Gaues find Abordnun⸗ worden. Melſtens konnte 1221575 keine Ar ⸗ ür die Jukunft Deutſchlands gaben die 
engenannten i, 52 e 155 SE infor Ton iu en der Jugend aus den 2 ke Teilen beit an der Jugend geleiſtet werden. Die Schu⸗ al hen Zeklungspolitikaſter keinen polniſchen 
bene a 5 gg Kal (o nicht 15 0 iber me rain es Warthelandes eingetroffen. Ihnen allen, len waren ſaſt ausſchllehlich zu Polol ſterunge⸗ tolhen mehr. Deutſchland ſtand nach ihnen 
* u. rde BR 7 0 ei 1 die ale Gälte zu uns kommen, gilt unſer herz“ inſtrumenten umgebogen. Deshalb war es au völlig isoliert da. Selbſt Italien hütete ſich. 
In, W 117 8 doe ß e 0 50 licher Gruß! 9 bie Jugend, die als erſte nach dem Einmarſt not Hitler eine u enge Bindung einzu⸗ 
— e ee e Kraft Wie find ſtolz und 151 Rüden Die ehe (D9E Sahle eee ir e Ki 9 5 ren 0 ae 190 abe nie A ie lortben ar 

5 er Jugen einer lan allen bekann Aden 

en alle Behauptungen bon hach, e e e e e . 3400 e > ER an ihr ift ana fie, habe Muſſolini FR] Ohnmachls⸗ 


en jedem Polen nahe gerüdt, 


H ſtadt gel den ill. Wir der O 
angeblid) überlegene britiſhe Luftwaffe In der no 125 ate en date 0 et 4, aber auch am meiſten noch gulzumachen. Das it amjall erlitten, der zwei Stunden gebauert Habe, 


nahen gone ich eine aalen au Beben Lügen, aner Bemeis zu ftelfen, wie stark deuff 


es Les zu einem großen Teil bereſte gelungen. Dafiie Litauen fei ſeitdem der beſte Freund Polens ges 
altes ea ene e nen Olen. ben hier draußen pulfflert, wie ſehr wir uns fon das Gehlein und Dbergenfporifelt einen worden. Das Wlinger Blatt der Ionfervativen 
ine" Mn achte als Aufihneißere Seibtt. das in der Parlei und ihren Gliederungen ger eriten Beweis lleſern. Sauen dose das 1 ſprach direkt von 
5 A ort von 115 ſleben Meeren, auf die Eden die allem diesmal aber in ber Hitler, jugend bemüht Der deutsche Menſch im Olten muß der beſte, einer polnſſch⸗litauiſchen Ude... 
U rt Blicke feiner Hörer hinkenken wollte, und auf gaben, ben Anfhluh an das Matlervolk, an das Bfutsmählg wer volte und in der Leiſtung 97 er Bun dieſen Phantaſien dene 
denen „Grohbritannien ein Wort milzufprehen Alkreich zu gewinnen, kühl Genn mir gerade In zeug auf bie chen lätzer vor einen Jahr den Meldungen 
und ſauber 1195 "tröftet. keinen Engländer, denn dieses 1 Seine Balennane, 3 het Das Bei i de ar ber nie! fuhoten haben, ER Die ce beuſſche Gefahr Ane Do 
781 er Jugend durch die Unwelenhelt unseres Gau» Toll das Snorſſeſt ber 5 ein Auſvorn 10 i 5 
orel der in ade iefer Meere bereits Teller Dadurch wird nochmals unteritrihen, weiteren nen de töheren Anksengungen FE b en an RE 
Was nützten dem Engländer „feine“ ſleben mie ſehr eo auf bie kommende Generation, bie und immer neuem Mettfampf fein. 0 e 


in mehr oder minder theatra 
2 Meere, wenn zwiſchen Gibraltar und Aden die Jugend, gerade in unſerem Gan ankommt. Unfer Gan — und vor allem auch unſere 0 

nftädter i Sn herrſcht, wenn die Zugänge Wir haben mehr deun ein anderer der in große Stadt 7 0 lest und igt fa 1 24 einen? der deilſhehn Ahrens 12 
Englands zur Welt unter dem Druck der deut- den leßten Jahren dem Reich wieder eingeaties Brad tüchtige und in feder Hlinſicht ſtarke Weſtmarkenverband⸗ „nur“ die Schließung der 
ſchen 7 immer enger werden, derten Gaue Berſäumtes e ergde enſchen ! endwig Wol beulſchen Organifationen und bie wirtſchaftliche 
wenn auf Englands Häfen und Geleltzlge die im ehemals polulſchen Staat ſſt die heulihe dig Wo Entrechtun gun Deuſſchen in Polen verlangte 
Bomben der deutſchen Stukas herunterpraſſeln, Jugend in ihrer Organſſatſon und damit auch 1. Krelsleiter. dazu game auch die Verdrängung der deu 
hen Arbeiter und Angeſtellten aus den Bes 
'rieben), forderte das von der Neglerung ler 
ein 


in ſchaſſene 541 U der nationalen Einigung 
| N Ba tr Bla Da ana 
i Ki ld . 
F , Lnn sen Ges Dr 
0 eulſchen Sprache. 
Berlin, 16. Auguſt angelſſe ind mindeſtens fehs weitere am Bo» betrugen 28 Flugzeuge. Davon wurden Die Forderung bezüglich der Entlaſſung det 
ı 22 im Buff ud mindeltens 6 am Boden 
he Con Tab ann geben ati yrldateet® © > fear b Dre Blinden werben sem. Pe ten „ 
weſtlich Dover und erzielten zahlrelche Treffer, Der Verlitht des dW Zu den beutjden Suftangeiffen In der Nacht 1450 1025 ub en alete und. areaetoriet 
D 


die Brände in den Hallen hervorrieſen. Zahl⸗ vom 14. zum . 8. erfahren wir folgende Ein. nannten, wurde im ganzen Land Mer ne 


reiche feindliche Jäger [tirzten ih auf die Deut. aelheiten: Außer den von den deuiſchen Flle. In dem einen Ort oder Betrieb früher, m be 
Bale delten, en ban en dee deen, de, Ekhenadt St e ee eee 
mache der Bomb: 1 l. Mufter betannt: imloß bei Elgin am Moray-Fieth erſolg⸗ 0 
wünscht, Det omben warfen. wel Blugzeuge vom Mullen iges unferer Unterfeeboote berſenkte Im BE den betet, Um Sega 
Yu 67 wurden durch die Engländer abe ben beitii it Transe zei mit Bomben belegt. Im Serge 0 
geloflen. Während‘ dieles Bembenangeilles ka ber ben e ume gig Head en nen ed le Ein neues Ehurhill, Manöver 


Aberdeen Blafftellungen erfolgre 
lelten in verſchlebenen Höhen Luft Troß ungünſliger Wetterlage ſehten die 5 Die Lüge von den Fallſchirm⸗Möſpringern 
len lee Meſſerſchmitte I deut 5 Fil feel am 14. Age ihre 1 ar ende 8 & en 10 a R 
engliſchen Spltſire⸗Flugzeugen ab. Bel bieſen Angrlſſe au alen. und Induftrieanfagen, durch Lombenwurf mehrere Brände her⸗ „ 16. Auguf 
jähen Luſtgeſechten verloren die Engländer Blugpläpe, Lufliperren und Truppenlager in vorgerufen, Frfichtlich auf ein Stichwort hin bringen bie 
1 Spitfires und 4 Hurricane Flugzeuge. übe und Mittelengland fort, Th * eee Mace de, dea Faller un 
Wie wir von unterrichtete Selle welter er. Ve e ee Wie im Om Bericht bekanntgegeben, abipringer in En 1 Man ber 
N ee e e e e l Fe ge de e Ba e e e 
. 
1 Im Raum Newell Wilölesbo eng Mell 12 1 Sue ain richteten ſich die fer bei Düren im Rhelnland ab. Es iſt uner⸗ Der dige dieſer dummen Mandver hi klar: 
und in der Graſſchaft Eſſez wurden mehrere Bombenangeiſſe vorwiegend au im ur klürlich, aus 0 0 7 Gründen die Engländer Es ſoll Irgendwie verſucht werden, Deutſchlond 
lugplütze fowie Haſenanlagen mit Bomben bes und gegen ai Zruppenlager elbe, el 55 gerade diefes kleine harmloſe Dorf als iht umfalre Arlegsmethoden in die Schuhe zu ſchle⸗ 
te 1775 Alen u 6 terkunftonebäube Dielen Angriffen tam eo zu heftigen, für uns per auserwählt haben. Gie haben ane „ ben. Ge EME daher kaum verſichert zu wer⸗ 
be e erfolgreichen Luſttämpſen. net getroffen. te Bomben trafen mitten den, dal an der Behauptung, deutſche fall 
fowie ſonſtige kelegewichtige Ziele wurden ges Durch die za dennis geringen öritiſchen in die Dorffirhe, die auf Grund Ihres ſchiemſpe 1 Teien in Eugland gelandet, ein 
teoffen, bie Rollſelder zerftört. Unsere Jagd⸗ Nachtangeiſſe vom 14. zum 16. . wurde bei wertvollen Inhaltes unter Dentmalsſchutzz wahres Wort ist. Es handelt ſich bei die, 
Illeger ſchoſſen bei den fi entwickelnden Luft Derihoweller eine Kirche rler, ſonſt fein fe und die gänzlich le wurde. Der fer Lllge, wie bei ſo vielen anderen, nur um 
lämpſen bis zum frühen Nachmittag 30 feind, deſenderer Schaden angerichtet, nnere Raum des Gotteshaufes iſt völlig aus reine Erfindungen der Herren Churchill, 
liche Flugzeuge ab. Durch die Bombens Die Berlufte des Gegners am gestrigen Tage gebrannt, Es ſtehen nur noch die Mauerteſte. Cooper und Genoſſen. 


des Mufikkorps der Fliegerhorſt⸗ 


Di tag, — 
run Wehrmachts-Großkonzert rer 


Sele 2 


[prad), wurde angepöbelt oder gar mißhandelt. 
lutige Überfälle auf Deulſche und deren Mohr 
gungen mit anſchliezender Zerſtärung derſelben 
fanden immer häufiger ſtatt. Den Anfang 
machte Tomaſchow, wo der Pöbel tagelaı 
wüten durfte. Allerdings: darüber fand 10 
fein Wort in den Blättern, denn es wufde 
Ihnen verboten, darüber zu {reiben Als in 
Koultantynom Ünntiches palfierte, da Berichtefen 
bie Blätter auf Weiſung der Behörden, daß die 
loyalen und illopalen Deutſchen ſich untereln 
ander geprllgelt baten 


Um die polniſche Bevölkerung noch Sa 
gegen die Deutſchen aufzuputicen, ſchrieben hie 
'elniſchen Blätter unerhhrte Dinge Über deutsche 
plonage in Poſen Nicht weniger als 20.009 
reihsdeitiche Erzieherinnen ſeten in Polen vor⸗ 
anden und trieben Spionage zugunſten Deulſch⸗ 

bs. Andere. Blätter wieder. ſchrleben, daß 
in Danzig 8000 deulſche Mädchen aus Polen 
unter der Patronanz des Gguleſlere Forſter in 
der Milftärſplonage ausgebildet worden felen, 


Die geringe Intelligenz des Durchſchnitis⸗ 
polen bete dazu, daß alle bee Mürchen willig 
geglaubt wurden. 

Eine stehende Rubrit der 111 en Blätter 
bildeten damals die Berichte ber 
lung von Deulſchen wegen „Beleidigung des 
enn Volles“. Bo Prozeſſe, fanden 
beratl Im Lande ftatt, wo Deutihe lobten, Eine 
Klelnigtelt genügte, um wegen dieſes Delttts 
vor das Gericht zu kommen. Wenn ein aufs 
ſebrachter Deutscher deinen polniſchen Wider 
Dar das bekannte Zitat aus dem „Götz“ zu⸗ 
tie), lo wurde daraus eine Beleidigung des 


b 


Recht“ 
Hi 


ing 


Monaten bis zu anderthal 


M 
ke 


den Mut, einig 
gland zu Treiben: 

„Die durch den Beſuch des Generals Iron 
fie geſeſtigten Bande der Freundschaft zwſſchen 
Großbritannien und Polen ſcheinen ſich zu lor ⸗ 
kern. Einen Jolden Eindrud muß zumindef 
jeber Pole nach Beendigung: der engliſch⸗polnl⸗ 
hen. Anleiheverhandlungen gewinnen. Die 

jerhandlungen Tas beendigt, aber ihr Schluß ⸗ 
reſultat muß einen jeden zuminveitens  eitl 
täuſchen.“ 

Nachdem der Verfafler des Artitels kurz das 
Nefuftat der Verhandlungen geſchlldert halte, 
fahr er fort: 

„Wenn man berllaſichtigt, daß England fo 
gr ge erklärte, daß es [einen Werbilndeten 

jarkredite in Höhe von 100 bis 150 Milllonen 
Pfund Sterling erteilen wird, wobel Polen, als 
der WON und den deuffhen Angel) (Ri zuerſt 
ausgeſetzte Staat, vor allen berücſſch, 0 werbe 
und bie größte Anleihe bekomme ſollte, find 
wir erſtaunt und enktäluſcht.“ 


Es hieß dann. nachdem der angebliche Grund 
det Unterbrechung ber ae ee gekenn ⸗ 
zeichnet wurde, folgendermaßen weiler: 

„Wenn England etwas guten Willen gegelirt 
Rae hätten wir unſere Baranleihen erhalten 
Innen, die für die weltere Mufrüftung Por 
lens benutzt werden könnten. Es zeigt dc 5 
doch, daß unſere Londoner Freunde 
In erfter Linie berechnende ale 
leute und un dann Freunde [ind 
Dellaratlonen und pathetiſche . au 
Ehren Polens und feiner Armes von fetten der 
engliſchen Staatsmänner bel gleichzeitiger ſehr 
weftgehender Berechnung maſſen eden unan⸗ 

nehm berühren und ſonderbare 
ſervartuſen.“ 


ommentare 


m 188 


ellung Polens N 
päilden Fragen (!) berllafiätigt, Dein« 
ſegenber iſt die Einſtenung ber engliiden 
Inammelt eine andere, Welche Faktoren hier 
Hg find, iſt im Augenblick [mer zu ſagen. 

Eines unterliegt keinem Zweifel, Dex diplo⸗ 
matiihe Apparat in England iſt ſehr langſam 
und nicht auf das Btihehnelle Tempo ber polls 
üſchen Ereigniffe in Europa eingeſtellt.“ 

Natürlich fel a Artſtel in det War⸗ 
ſchauet engliſchen Botſchaft höchſt unliebſam auf. 

uf einen Anruf des 18 hin der« 
anfahte Miniſter Beck deſſen Beſchlagnahme. 

Wie wenig ernſt aber Im allgemelnen in ſe⸗ 
nen heiljen Tagen ſelbſt derjenige Tell der Mars 
(me Preſſe war, der lin Ausland als der 

(usbrud der polnſſchen öffentlichen Meinung, 
alt, beweiſt ein Artikel des angeſehenen latho⸗ 
0 en „Kurer Warſzawſti“, der am 15, August 
1 00 nihte Wichtigeres aus Berlin’ zu berichten 
wußte, als., dle Helrat des Führers! 

Seinen phantaſtiſchen. Artikel A bas, 
Blatt mit der folgenden freudigen Zeſtſtenlung: 

„Mit der Heirat, des Neſchskanzlerg werden 
auch ernſte Hoffnungen auf grundlegende Ande⸗ 
rungen in allgemeinen Angelegenheilen ver, 
bunden. Die deutſche Kriegepropaganda bat 
unerwartet wieder einen Stoß in den Rüden 
erhalten . . 

Der allgemelne Eindruck, den man beim Sku⸗ 
dium der polniſchen Blätter aus den flirte 
tagen gewinnt, fäht ſich in einem modifljiertch 
Sprichwort zufammenfalfen: Wen Gott ver⸗ 
derben will, den ſtraft er mit Dummheit! 


e Verurtele 


Lighmannſtädter Zeltung — Freitag, 16. Auguſt 1940 


Reuter und Secret Service unter. einer Deike 


Der ehemalige Prager Reuterkorreſpondent plaudert aus der Sthule / Enthüllungen über die rganghallon 


Prag, 16, Auguſt 

In der Donmterstaganogabe der iſchechiſchen 

leitung „Narobni Bolitifa“ werben jenjationelle 

likteklungen über das engliihe Lügenbliro 
Reuter veröffentlicht. Im Zufammenhang mit 
der Spionagealfäre ſeines Tolioter Vertreters 
hatte Reuter in einer Erklarung behauptet, daß 
leineglei Berbindungen zwiſchen ihm und dem 
engliſchen Secret Service beſtünden. Dieſes 
Dementi hat nun den ehemaligen Korreſponden⸗ 
ten des Reuterbllros In Prag, Rubk, auf ven 
Bien gerufen, der biefen grotesten Reuterſchen 

Ibleugnungsverjuden folgende Feſtſtellungen 
aus feiner Erfahrung entgegenhält: 

Die Büros von Reuter in allen geöberen 
Städten’ der Welt find nach dem Meine einer 
N Trennung zwiſchen dem ſournalſſeiſchen 

e und Yen heren politifhen, wirt. 
ſchaftspolffiſchen und wehrpölltiſchen Blenſt 
organſſtert. 

Der ſournaliſtiſche Tagesdlenſt wird nur von 
Fachſournaliſten, oft auch kandeskundigen Nich. 
engländern — wie es auch in Prag der Fall 


war — wahrgenommen. Seine Aufgabe ift 
mehr techniſcher Art. Er hat dafür zit ſorgen, 
daß der allgemeine Nachrſchtenſtoff der Con? 
boner Zentrale mögliche 1 ugeht, Jedoch 
eine politiſche Funktion hat bien Tagesdlenſt 
kaum, weil die e Auswertung des von 
ihm nach London gegebenen Materials in ber 
ſegel erſt dort erfolgt. 

Der zweite, der „große“ Du wird von has 
wührten und erfahrenen Neuterforrefpondenten, 
Engtändern und meiſt ehemaligen Offizieren 
nerſehen. Ste ſind nominell die Vertreter der 
Agentur. Sie en lich jevoch nicht mit Ber 
kichterſtattung im ſournaliſtiſchen Sinne, fon- 
bern nur mit der Übermittlung von Kacheln 
am politiider Natur. Diefe Nachrichten, 
bermitteln fie nur in Ausnahmefällen dire 


nach London. Sie bedienen ſich vielmehr des 


Weges über die engliſchen Kouſülate ſowle der 
ul reichen ek olficers", Ju ihren Nuf⸗ 
N 


en gehört ſerner die Verbindun 
reſſetrelſen ihres Gaſtlandes. In Prag ger 
hörte ſelnerzelt z. B. auch die Verteilung von 


zu den 


Man glaubt Grund zum Glauben zu haben 


Ein erstaunlicher, wenn auth goſtolterter Bericht der Mouler⸗Agentur 


Viſſabon, 16, Auguſt 

Bei dem Luſttampf Über England ſcheint 
auch Reuter langſam die Luft r nac Mit 
I Erſtaunen lieſt man den nachſtehenden 
Berſcht des Londoner Büro, der für 1 
Verhüältniſſe vor Sachlichteſt geradezu flroßt. 
Neuter Ihreibt wörtlich: „50 feindliche lug ⸗ 
zeuge erſchlenen am Donnerstag im Forma⸗ 
tionsflug über der Norboittille Englands. 
Bomben wurden abgewerſen und exploblerten 
in einer Stadt. Es entstanden ſchwere Expio« 
ſtonen und man ſah die Flammen Über die 
Häuſer hinausihiehen. Kurz darauf zogen zwei 
ſchwere Rauchwolten Über die Stadt. Die Flal⸗ 
batterien eröſſneten ein wiltendes Feuer, und 
eine grohe Anzahl beitiſcher Jäger trat in 
Tütigleit. Man glaubt, Grund zum Glauben 
7 N daß dem Angreifer Verluſte zugefügt 
ind. 


Man merkte es geſtern ſchon; Reuter fängt 
an zu ftottern. Er glaubt. zu glauben, daß der 
Glaube .. die Zungenbefhwerben des Lllgen⸗ 
bürgs find ſeicht zu erflären. Was ſoll man der 
Bevölkerung dieſer Stadt an der Nordoſtküſte 
Englands vorlügen, die den Angriff der 50 deuk⸗ 
ſchen Flugzeuge in ungestörten, exaktem For⸗ 
mallonsflug.auf irgendwelche militärſſche Ziele 


Mr. Eden hal 


Fortsetzung von Geite 1) 
Selt die deulſche Luftwaffe Englands Küſten 
in einem gewaltigen Bogen von Mlttelnorwe⸗ 
en bis zur Biscaja 0 lleßt, gibt es keine 
2 5 für dieſes hohmälige und ſelbſtſüchtige 
and. 


Denn wie ift bie Lage? 

Es iſt von neutraler Seite in der letzten 
Zelt mehrſach darauf hingewleſen worden, In 
welch sginfiger Situation ſich die britiſche 
Luftwaſſe gegenüber der Em bei Ihren 
Ungeiffsflügen befindet. Die Ungriffebafis der 
deulſchen Luftwaffe befindet ſich in dem oben 
erwähnten, welt ſpannenden Bogen in günftiger 
Nähe zur brſtiſchen Inſel, zum Teil hast in 
fürzefter Entfernung. Die beulſchen Maſchinen 
können alſo ſchnell von ihren Un, Wed ie 
züdtehren, Die Inſel liegt gußerdem im Bes 
reich der deulſchen Jagdflugzeuge, die den Want 
bern wirklamen Schuß gewähren können. Die 
leyten 8 Tage haben gezeigt, wie außerorvent⸗ 
lich wichtig gerade dies it, England felt für 
bie bchiſche Luftwaſſe ein verhältnismäßig 


Harte Kämpfe in Somali 


Der itallenlſche Wehrmachtsbericht 
Rom, 15. Auguſt 

Det itallenſſche Wehrmachtoberlcht dom 
Donnerstag hat folgenden Wortlaut: 

„Das Hauptquartier der Wehrmacht gibt 
bekannt: 

Die Operationen in Writiſch⸗Somalk⸗ 
land find mit harten Kämpfen, an denen dle 
Luftwaſſe wirtjamen Anteil hat, In voller 
Entwialung. Anſeren Truppen ſlelen Ge⸗ 
fangene und Waffen in die Hände.“ 


„Wenig zufriedenſtellond 


Churchiul geſteht ernſte Lage in Somali eln 
Olſſabon, 16. Auguſt 
Church mußte am Donnerstag Im Un⸗ 
terhaus Über die Kämpfe in Beltiſch⸗Se⸗ 
malt Rede und Antwort Hehen Die Opera ⸗ 
tionen, ſo tröftete er, ſelen noch im Gange. Mllers 
bings jeien die Engländer von den Italiewifhen 
Tenppen norböſtlich Hargelſa „zurliageſchlagen“ 
worden. Nicht nötig, fügte Churchill hinzu: 
„Ich bin im Beſitz wenig zufrlebenftel⸗ 
lender Rach tſchten aus dem Somaliland.* 
Wenn der alte Berfleinerungsfiinfifer ih ſchon 
ſo ausbeildt, daun muß es um die Lage ber Bri⸗ 
ten auf dieſem Kampſplaß ſehr ſchlecht ber 
ſtelli ſein. 


miterlebte? Wie fol man die Brände weg⸗ 
ſchwindeln, bie alle ehen haben, und wie von 
70. ‚oder 60 abgeſchoſſenen, deutſchen Bombern 
berſchten, wenn fein Engländer auch nur dle 
Trümmer eines Flugzeuges ſah? Da kann man 
ehen nut eln „wlltendes Feuer“ eröffnen und 
glauben, dab der Glaube glaubt, .. . 


Churchill lügt weiter 


Bier Flugzeugführer verloren 
Genf, 10. Auguſt 

Church lil hat ſich mit feinen Lllgerelen 
fo it daß ni Ei anderes glg 
bleibt, als die Kataſtrophe und damit feine 
Bhantaftereien zuzugeben öder welter zu ſchwin⸗ 
deln, Er wählt natürlich das letztere. Dabei 
verfällt er auf immer neue Trias, So läßt er 
Reuter dle HR L Abſchüſſe durch deutſche 
Jäger umſchreſben und gibt 10 ichtern den Ber⸗ 
luſt von 4 Flu, 20 8 zu, Die Zahlen der 
dete ser Hi . dige A Ber die 
abgeſchoſſenen deulſchen Flugzeuße ſchwindelt er 
weller und bellriert von 2 men. Man 
kann 1] nur wundern, daß Churchill fo beſchei⸗ 
den bleibt und nicht gleich die dreſ⸗ und vfer⸗ 
lache Zahl angibt, Glauben wird ihm ſowleſo 
niemand mehr. 


Vorahnungen 


kleines Ziel bar, das von allen Selten ſchnell 
und ſichet erteſcht werden kann. Die brſkiſche 
Luftwaffe dagegen muß, ſowelt 10 1 0 
dazu in der Lage ift, In; Angriffsflügen auf eln 
ungeheier ausgedehntes Gebiet Ihre Kräfte zer⸗ 
Tolittern, 

Zu biefen räumlichen Bedingungen kommt 
aber noch dig, jeblen, und ieiltungsmöhlge ge» 
F 1 Uberlegenhelt der Deut» 
ſchen Luftwaffe. Enblſch noch haben dle 
zurügllegenden Tage ber effektiven Stärke der 
englischen Luftwaſſe ſchon ſchwere Schläge a 

lügt, 1 01 Schläge, daß tallenſſche Blät⸗ 

fle len konnten, die Verluste hätten das 
ſertommando der Ken Luftwaſſe bereits 
zu einer gewiflen Vorſſcht im Elnſaß veranlaßt. 


Troß der neuen Zenſurverſchärſung Churchſlle 
19 59 elend viel aus 17 00 arliber 


65 
Ob. 


urch, daß die Aus lchtsloſigkelt der 
Aale das engliſche Volk am allerſtärkſten bes 
brüidt, Mehr als alles andere beſchäftigt eng⸗ 
land die Sorge um Ginn und Ziel der Wor« 
gänge ſelt dem 6. Auguſt und um das, was die 
dachte Jeit bringen wird, 


„Generalgouvernement 
Neue Bezeichnung für die befehten Geblete 


Krakau, 10, August 

Auf Grund elner Ermüchtigung des Führers 
hat der Generalgonderneur, Reſchomlulſter Dr, 
Deant, verfügt, dah die Bezeichnung „Generals 
gouvernement für bie beſethten polulſchen Ges 
Mete“ durch die Bezeſchnung „General, 
gouvernement“ erſetzt wird, Das Amt bes 
Weneralgonverneurs führt nach dem gleichen Er⸗ 
lab vom 31: Juft 140 nunmehr die Bezeichnung 
„Regierung des Generalgonvernemente“. 

Den Leitern jener Abteilungen in der Regle⸗ 
rung des Generalgonverneurg, dle zugleich als 
oberſte Penſtbevollmüchtigte einen Neihsmini« 
ſtertume für das Generalgoudernentent anzu⸗ 
ſehen ‚find, ift dom Generalgonverneur bie Bes 
jelchnung „Abtellungspräfident“ verlichen wor⸗ 
den. 


seifbomben auf Amiterdam 


Wie engliſche „Bündulotreue“ ſich auswirkt 
Amſtetdam, 10, Auguſt 
Wie letzt ſeſtgeſtellt wurde, nd bel dem Luft, 
Nene engliſcher 110055 auf Amſterdam am 
Dienstag eine Anzahl Zettbomben ab« 
geworſen worden. Es mußte deshalb ein gan- 
ae Strafenzug abgeſperrt werden. Das ANP 
ſemerkt hierzu, das Leid, das die Engländer 
der Stadt Amſterdam zugefügt hätten, ſel noch 
ncht vorllber⸗ 


Beſtechungsgeldern an 1118 Journg ⸗ 
Iſſten ber Veneſchellgue zur Aufgabe dieſes offl⸗ 
ziellen Reutervekreſers. 
In Prag wurde der poliiiſche Dienft In der 
Zeit vom Ira 1998 bis zum Mindener Ab⸗ 
ommen vom Geniorenfortejpondenten der Reu⸗ 
teragentur, F. J. Ferguſon K. B. E., ver⸗ 
ſehen. 18 ufon, während des Weltkrieges Ger 
neral Allenby im Nahen Orlent zugeteilt, lel⸗ 
tete in den Jahren vorher die Reulerſentrale in 
Genf, Im Mai 1988 in Prag angekommen, ſah 
er feine Aufgabe darin, Beziehungen zu den hier 
lebenden Emigranten und zu iſchechiſchen Inſor⸗ 
wafſonsqueflen herzustellen und das englſſche 
Intelligence Service durch. Vermſttlung des 
iefigen Konſulats regelmäßig zu informieren. 
im September 1038 gab es fi Ferguſon viel 
Arbeit, ſo daß er 9 aus der Konboner Yentrale 
nicht weniger als fünf n 
autellen ik, die fih hauptlüchlich im Sudeten ⸗ 
geblet auſhlelten. Diele Son derkorreſpondenten 
verfahen mir nach außen hin einen Verichterftate 
terbienft, auf den es überhaupt nicht ankam, da 
damals alle engliſchen Zeitungen ihre eigenen 
Berichterſtatter Im 0 alten. Die Aufgabe 
biefer Korreſpondenſen beitand vielmehr darin, 
Nachrichten militäriiher Natur aus den Grenze 
ebieten, In denen damals auf beiden Selten 
fazre L konzentriert waren, zu Über⸗ 
mitteln. Mitglieder des englischen 


ee 
perſahen bie 


erbindung zwischen der eng om 
Geſandiſchaft In Prag und den 95 In kleinen 
Grenzorten ftatlonierten Reuler⸗Sonderberlchi⸗ 
erjtatiern. 
Unter dleſen, mit vertraulichen Aufträgen 
ausgeltattelen Gonberberichterltattern J 
ch damals der Reuter⸗Mann Kennel ur 
er/on, der das ‚ügnptiihe Neuterbliro in 
Kairo leitete, ganz Adele aus. W. C ro 


Reulermann, in Bombay, der damals epenfalls 


mit einem aan d In Prag weilte, war 
men Ama dier ar 150 ſchechlſch 
In ſelnem Elſer ging er dem en 
Uubenminifterlum auf den Leim und Lahe 
100 ehm“ über Kämpfe an der Grenze, die gar 
Acht ſtattgeſunden halten. So erwünſcht solche 
Meldungen 115 den Jeſtungsdlenſt von Reuter 
[ms jo Bere legt man hi toerjtändild Wert 
rauf, daß in dem nur für die amtlihen eng ⸗ 
Iſſchen Stellen beſtimmten Dienft falle Nach⸗ 
richten gegeben werden. Er bent außerdem 
bie Unvorlicptigteit, in Freündeskrelſen zu et» 
ba} EL A on gain 
em Prinzip der Zweſgleſſigtelt or⸗ 
ind und tobt beffen ae 
roß wurde einige Tage ſpäter wegen dies 
fe Unvorfigtipteiten adberufen, Nach Ab» 
ſchluß des Münchener Abkommens fl ten ihm 
au ae . a U Wage 
A. be e, Prag, war für den „großen 
Dienst. St seen K nemorden. Nach, ten 
kurzen Aufenthalt in der Londoner Zentrale 
wurde Bersufen kurz vor Kriegsausbruch mit 
der Lelkung des Reuterbllros in Ludapeſt und 
45 5 in den Balkanſtaaten Der 


Kameraden sammeln für Kameraden 
Zur 2. Reichoſtrahenſammlung für das KHW. 
Berlin, 16. Auguſt 
Bei der zweiten Relchsſtrahenſammlung des 
Kelegshilfowertes für das 95 ei Hote 
Kreuz am 17. und 18. August ſammeln Mäns 
ner und Frauen der DAR. und ves DAS, jowie 
die Männer des NS. Reſchokriegerbundes. 
Det fende Arbeiter, der der Front dle 
1 87 ſchmledet, der unermüdliche Helfer des 
DRK. und der in kaufend Schlachten erprobte 
4 5 des Weltkrieges ſetzen ſich für die 
ametaden, die an der Front des großbeutihen 
reiheitokampſes verwundet worden ind, ein. 
ſerade der nediente Soldat, der aus Pflicht oder 
5 der Wunden, die Ihm der Weltkrieg ger 
ſchlagen hat, in der Heimat zurüdhleiben muß, 
weiß aus der e heraus, was es 
bedeutet, wenn man verwundet ist und Hilfe 
braucht, Sie können es daher am beften ermeſ⸗ 
jen, welche Bedeutung gerade das DRK. zur 
Tlege und Belreuung inferer Im Ben, um 
De Freiheit Großdeulſchlande verwundeten 
rontlameraden hal. Dieſe Männer, die vier 
Jahre einem welt überlegenen Gegner unglaubs 
lichen Widerſtand entgegengeſegt 15105 Haube 
ten es heute als elne ganz beſonvers ehtenvo e 
Aufgabe, Ihren Kameraden, die in dleſem 
4 ki U c an di. en il h 
elfen, daß ſie ſich an dieſer Aktion für vas 
RK. aktiv betelligen. 5 


Laufende von Lobesopjern 


Rielige Überſchwemmungen durch Deichbruch 


W Schanghal, 10. Auguſt 
eſige rſchweumungen veruefachte 
eben au fiel e Breiter De | 10 r 10 
am Gelben gin, Die Beuchſtelle legt 
ee am Sübufer des alten Flußlauſeg. 
ae geſamte Gehlet 0% der Lünghalbahn 
und dem alten Fluhbett, ſieht unter ſſler. 
Biele Dörfer wurden uperſchwemmk. Tau, 
ſende von Chinelen finb ertruntem, 
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Der Corporal ans dem lu wald / 


Unter der grellen afritaniſchen Sonne ſun⸗ 
keln die Trompeten elner ſenegaleſiſchen Mili⸗ 
türfapelle verhelßungsvoll und wild, Tauſende 
unge Schwarze bewundern 85 Von  weither 
ind fie gekommen, um am W arkttage in Oſcho⸗ 
gunda ihre Erzeugnſſſe zu verkaufen. Laut und 
lockend kreischen die Trompeten, donnern die 
aufen, zwitſchern die Flöten. Die ſaſt nag ten 
warzen ſtehen ſtaunend vor ihren Raſſege⸗ 
noſſen, die jo 10455 laute Muſlt machen, präch⸗ 
tige Uniformen tragen und erhaben auf fie her⸗ 
abſehen. Ein e Reger, Sohn eines 
einſt 9 Häuptling, trägt eine bejons 
ders bunte Uniform mit goldenen Litzen und 
4 Knöpfen. Er hat es zum Korporal 
123 en den Armee gebracht und ‚ft ſo gar 
nicht ſtolz ben armen Negern gegenüber, Ex ers 
klärt ihnen, daß fie nur in das weiße Zelt zu 
‚ehen brauchen, um Geld und Untforinen zu bes 
ommen und bald in der Kapelle folge Lieber 
zu blaſen. Einer nach dem anderen geht ius 
weiße 49050 Dort ſitzen zwei Weiße, beklopfen 
ihren Körper, ſagen Ja oder Nein, Und ſchon 
können viele Urwaldneger die Uniformitüde in 
Empfang nehmen. 
as Leben im Urwald hat aufgehört, Nun 
It das Leben dem Ruhm Yranfreids gewidmet. 
uf at Werbekolonnen zlehen durch ganz 
elta. 


Soldaten — das Hauptprodukt 
Seit 1938 1 die Franzoſen die Militärs 
dienſtpflicht mit einer DLR auer von drei 
hren fülr fümtliche Eingeboxene eingeführt, 
ber die Werbungsmeſhoden bleiben — damit 
die Sch. u diefer Pflicht ni 18 85 
nde des 
vorigen Jahrhunderts formulierte der franzö⸗ 
ſiſche Außenminister Hanoteaug e die 
a „ in Afrika, Er ſagte dem Kö⸗ 
nig ber Belgier: 
0 Sie, Maſeſth, ſuchen Gold in Afrika, wir 
— Soldaten!" 
Und die engliſche Zeitſchrift „Truth“ ſchrleb: 
Soldaten ſind das Hauplprodult der frans 
alla Kolonien. Zuerſt und zuletzt und vor 
allem Soldaten.“ 
Frankreich darf für ſich den traurigen Ruhm 
beanspruchen, als erſtes europäſſches Land in 


Sihmannftädter geltung — Freitag, 16, Auguft 1940 


rt al Krlegen farbige Truppen eingefeht 
n. 


zu haben, 
Seit 1907 betrieb General Mangin die Bil 
dung eines zwei Millionen ſtarken „schwarzen 
Heeres“ zur Entlastung des weißen Heeres, Bei 
Ausbruch des Weltkrieges war bleſe S öpfung 
noch nicht fertig, Frankreich beklagte ſich dar⸗ 
über, daß man die Golbatenvorräte feines Kos 
lonlalreiches nicht genügend ausgeſchöpft und 
das Blut des eigenen Landen mit Hilfe ber 
Ain wied nicht noch mehr geſpart habe. Immer⸗ 
in wurden 850.000 Mann brauner, ſchwarzer 
und gelber Hlifsträfte aus den Kolonien ger 
yolt, davon fanden 570.000 als Frontkämpfer in 
rankreich und bel Saloniki, der Reſt als Ars 
jelterfruppen e en ‚300 000 find auf den 
Schlachtfeldern oder an Krankheiten geſtorben. 


Manöver oder Ernſtſall 

Dle Brauchbarkelt der 1 0 wurde von 
den Franzoſen verſchleden beurtellt. Wohl find 
die Reger gegen Schmerzen und Tod 1 105 
empfindlich, tapfer und ausdauernd; fie fini 
aber wenig Intelligent, 

Während der Herbitmandver 1998 in der 
Se wurde einem Negerbatalllon das 
Signal zum Angriff gegeben. Ihnen entgegen 
mußte eine Kompanie weißer Franzoſen mars 
[chleren. Mit gefülltem 1 ſtileinten die 
Schwarzen vorwärts. Vergeblich waren alle Bes 


Die ſchwarzen Stanzofen ohne Intelligenz 
Frankreich grub ſich ſelbſt jein Grab 


mühungen, fie zum Stehen zu bringen. Als Ihre 
„Gegner“ erkannten, daß ihre ſchwarzen „Kolle. 
en“ Manöver vom Ernſtfall nicht unterſcheiden 
onnten, drehten fie und lleſen zurüd, die 
Schwarzen hinterdrein, Erſt als die Manbver⸗ 
leltung aus e die die ger 
lährlich gewordenen Schwarzen ſchiehen ließ, 
nahmen dleſe, dem eingepaukten Befehl folgend, 
Deckung, Die weihe Kompanſe war gerettet — 
allerdings auf Koften einiger toter „ſchwarzer 
9 en“, Die Shumpfteit der Schwarzen 
macht fie im modernen lechnlſchen Krieg, wo 
es auf die ſelbſtändige hohe Belltung eines ſe⸗ 
den Kämpfers ankommt, wenig brauchbar, Aber 
dennoch haben die Franzoſen immer neue“ 
ſchwarze Regimenter dem unaufhaltſamen deut, 
hen 00 entgegengeworſen. 

Diefe geiftige Unbeweglichtelt der Senegale⸗ 
ſen bedeulet einen groben Vorzug vor den welt 
mtelligentexen Araßern und Berbern — fie find 
nämlich unempfänglich für ſede Art von Propa⸗ 
ſanda. Und die Fran dagen legen auf politiihe 

uverläffigteit ihrer Farbigen reh Werk: 
‚Sie erinnern ſich noch ſehr gut, wie eine marok⸗ 
0 Dioifion nach dem Zuſammenbruch ber 
blutigen NivelesOffenfive meuterte, wie Ne zus 
rückgezogen und In den Militärfagern Hinter 
ber Front faſt vollzählig durch eigenes Maſchi⸗ 
alte nieteugs guſammengeſchoſſen werden 
mußte! 


Wo sind die 10000 Zalus geblieben? 


Die Engländer haben übrigens im Welt- 
kriege mehrere Zulüregimenter an der Weſt⸗ 
ront gehabt. Diefe Eingeborenen Südafrikas 
nd recht intelligent, und in ihrer Heimat wer⸗ 
en fie von den Engländern 066 mißhandelt. 
Die Zurſſaſchaffung der etwa 10 000 Mann ie 
lenden Zuluregimenter — 10.000 waffengelibler 
und vor dem Bellen Mann nicht bie geringfte 
Scheu beſitzender Shwarger—wllrbe eine ernite 
Gefahr für bie engliſche Herrſchaft in Südafrika 
bedeuten. Man 12 ffte fie deshalb alle in Mars 
1105 ein, dle GERA nahmen zum letzten 
9 1 in Athen Kohle und — keiner [ah fie wie» 
er 

Der damalige franzöſiſche Kolonſalminiſter 


Spaziergang alis dem Hef auqui⸗ 


Wie Marlm Savanku den Weg in dle Freiheit jand 


— Bukarest, im Auguſt 

Als Marim Savanku vor Jahresfrift 
wegen feiner unglaublichen Betrügereſen und 
Banditenſtreſche zu einer Arjührigen Kerker ⸗ 
ſtrafe verurtellt wurde, atmete ganz Bukareſt 
auf, daß dieſer abgefeimte e er endlich 
hinter Schloß und Niegel ſaß, Aber wenn man 
in der Bufarefter Strafanstalt geglaubt hatte, 
nun einen befonders schwierigen Infaffen zu bee 
herbergen, ſo ſah man ſich darin auf das ans 
ſenehmſte überrascht. Vom erſten Tage feines 

inteikts ins Gefängnis trug Savanfı ſo viel 
Neue zur Schau, daß man ihm bald von allen 
Seiten Sympathie entgegenbrachte. Mit einem 
wahren Feuereifer führte er die kleinen Arbel⸗ 
ten aus, dle man ihm Übertrug, und es waren 
kaum neun Monate Mane daß man ſich 
enlſchloß, den übrigens exſtaunlich gebildeten 
Sträfling im Büro der Strafanftalt als Schrei⸗ 
ber zu verwenden, wo ſelne Haltung gleichfalls 
über jebes Lob erhaben war. 

Diefer Tage ſtattete nun ein Anwalt der 
Strafanſtalt einen Beſuch ab, der mit einem 
Gefangenen zu reden halte. e 
er, daß der im Büro befindlie 15 ‚Gefängnisnor« 
ſteher ein Schulkamerad von 
entwickelte ſich 
eine angeregte 
der Anftatt: 
von dem bi 


10 ſich nun, 1 die Situation erfaffend, 
ſelbſt einen Schein aus, in dem der Hüter der 
Garderobe angewieſen wurde, ihm, dem Sa⸗ 
vanku, ſoſort KEN Zivifffetbung a u. 
5 RDL DER Kalfblütig präſentierte er die⸗ 
165 Schein dem ſich fo angeregt unterhaltenden 
Gefängnisvorfteher, der ihn, ohne Überhaupt 
hinzufehen, unterzeichnete, Natürlich glaubte er, 
es handle fih um den Schein, der die Vorfüh⸗ 
rung des von ſeinem Schulfreunde, dem An⸗ 
walt, gewünſchten Sträflings anorbnete, 
Savanku ſchrieb über feinen Zettel mit ro⸗ 
tem Bleiſtift das Wort „Eiltl“ und ging hin⸗ 
aus, um, wie man glaubte, feine Anweiſung 
an den zuftänbigen Auſſeher weiterzuleiten, Ex 
begab ſich aber geradeswegs zur Garderobe, wo 
er ſich auf Grund feiner Ordre bie Zivilkfeis 
dung aushändigen ieh. Er zog fie elligſt an 
und ging dann ſeelenruhig mit Mantel und 
Hut Pin Wachzimmer, wo er den Paſſſer⸗ 
ſcheln des — Anwalts vorwies, Der Ans 
walt Ju feinen Paſſterſchein, ein einfaches, 
keinerlei Perſonalbeſchreſbung enthaltendes 
Formular, das den, 0 08 zum Betreten 
And Verlalfen ber Strafanftalt berechtigte, bei 
feiner be 0 mit dem Gefängnlovor⸗ 
ſteher auf das Schreſbpult Savankus gelegt. Der 
nahm ihn, nachdem er von dem Vorfteher die 
unterſchrlebene Anweſſung erhalten hate, 90195 
schnell mit und konnte nun Fü unte de als 
wäre er ein Beſucher, das Gefängnis ver allen. 
Bis heute hat man ben ſchlauen Banditen, nach 
dem dle Pollzelbehörden verzweifelt fahnden, 
nicht wiedergefunden. a 


Auf N im Skagerrak 


Die went; nd ſchnellen Minenzdumbonte ber 
dem Winenfuhen 10 Minen räumen. Die i 
denverbände miffen immer wieder ſyſtematſſch a’ 


let ine bel ihrer urelgentlichen Aufgabe, 
1 Her: 29 ſchen ner N lot. 
geſucht werden. (PK. Schreiber Hg, M. K.) 


Mandel ge in einer Rundfuntanſprache am 
9. November 1999 bekannt, daß Bereits zwei 
Millionen Farbige ausgehoben ſelen. Im ftan⸗ 
zöſiſchen ſkehenden Heer war das Verhält⸗ 
don weißen und ſchwarzen Truppen wie 2 zu 1. 
Im Kriege dürfte ſich dieſes Verhältnis zugun⸗ 
ſten der Farbigen verfhieben. Die Talfache, daß 
am 11. Juni ein Transportvampfer mit Sene⸗ 
alnegern auf der Flucht vor einem italienifhen 
«Boot den ſpaniſchen Hafen Alfcante anlaufen 
und dort interniert werden mußte, beweſſt, daß 
Frankreich beabſichtigte, den für es nun Thon 
verlorenen Krieg durch Wilde führen zu laſſen. 
Schon bei der Kongokon 1777 von 1885 far 
men die Großmächte darin Uberein, die Kolonſen 
nicht als Kriegsſchauplaß iu benutzen und ſich 
der Eingeborenen als Soldaten gegen Weiße 
nicht zu bedienen. Frankreich fehte ſich über dies 
ſes feierlich abgegebene Verfprechen hinweg. 
Der amerkkaniſche Präſident Wilſon ſchrieb: 
„Die Vereinigten Staaten ſollen als ein 
Recht ber Zioilifation verlangen, daß millionen 
wilder Völterſchaften nicht ausgebildel werden, 
um an künftigen Kriegen teilzunehmen.“ 
Es ift bei dieſem frommen Wunſch geblie⸗ 
ben. Daladier ſagte ſogar das Gegenteil, näm⸗ 


„Warum muß ich denn nach Kanada, Dabby, 
wir in Englan 


ſtehen doch alle in Gottes 
Hand?“ 
„Lelder zu ſehr in Gottes Hand!“ 


lich, daß Frankreich Im [einen Schützengräben die 
Wade der Welt durch Farbige verleſdige. 
Während der Nheinlandbeſeßung wurde das 
Auftreten von 25000 Barbigen zu einem be⸗ 
rüchtigten Kapitel dex Geschichte. 

Die Hinaften Erfahrungen in Flandern und 
in Nordfrankreich un für die Weſtmächte wenig 
ermutigend, Die Schwarzen laffen ihre wilden 
Leldenſchaften nicht nur gegenüber den feind⸗ 
lichen Soldaten und der feindlichen. Bevölke⸗ 
zung austoben, ſondern miſſhandeln auch die 
Bevölkerung, die zu verteidigen fie angeblich 
gekommen waren. 

Seit 1938 gibt es offiziell feinen Unterſchled 
mehr zwilhen weißen und farbigen Franzoſen. 
Franzöſiſche Behörden, Politiker, Preſſe und 
Rundfunk ſprechen von 100 Millionen Franzo⸗ 
fen aller Raſſen und Religionen, „Le Francais 
noir“, der »ſchwarze rzangofe“ ift in Fran, 
zaſch eine durchaus üblſche Redensart. Soweit 
find die Franzoſen in ihrem Raſſenbewußtſein 
abgeſtumpft, daß ſie darin nichts Beleidigendes 
für ſich empfinden. 


Besondere Vergüngligüngen für Farbige 


Allerdings fehlt es nicht an warnenden 
Stimmen. In der Parifer Zeitung „La France 
Outre⸗Mer“ wurde unlängſt i wie 
ſchädlich ſich dle Seramlehung ſchwarzer Trup⸗ 

en während des Weltkrieges auf das Preſlige 
S ausgewirkt habe. Um möglichſt viele 
chwarze für in Heer anzuwerben, hatte die 
Regierung den farbigen Fronktämpfern fo vlele 
Bergünftigungen eingeräumt, daß die nach ihrer 
eimat entlaſſenen Jarbigen glaubten, ein 
echt auf dauerndes Faulenzertum erworben 
15 haben, Sie machten ſich nichts m aus 
ren weißen Vorgeſetten und wollten ſogar in 
allen ſchwerer Verſehlung ſtraffrei bleſben. 
eder Heimkehrer wurde gutomaliſch zu einem 
Werkzeug einer für das Anfehen der Weſßen 
abträglichen Propaganda. In ihren Dörfern ers 
fühlten fie, daß fie Schulter an Schulter mit 
ee im Schlülhengraben geſtanden, vor bes 
nen N teinerfel Scheu mehr hüten. 

Die meiſten Kolonialaufftände in der Nach⸗ 
krie 1 wurden von ſolchen Frontkümpfern 
geleitet, 

Solche Stimmen lichen größere Einſicht und 
Rücksichtnahme auf die Würde der weißen Raſſe 


erhoffen. Aber Anſütze zu ſolch fruchtbarer Er⸗ 
kenntnis find ſelbſt in „La France Outre⸗Mer“ 
indeſſen verebbt. Sie erinnert ſogar daran, daß 
die farbigen Truppen unmittelbar nach dem 
Weltkriege in Frankreich, dem beſetzten Rhelns 
land. Norbafrifa und der Levante unterhalten 
kurden, weil die Rekrutierung in Frankreich 
ſelbſt unzureichend war. 


Das Herelnſtrömen von Farbigen als Arbel⸗ 
ter, Landarbeiter und Angeſtellte, ja ſogar als 
Abgeordnete und Reglerungsmitglieder in den 
Lebensraum des ſranzöſſſchen Muſterlandes 
leht man mit Recht als äußerſt bedenklich an. 
Aber man ist in Frankreich ſoweil ſekommen, 
daß eine fo hoch angeſehene Zeitfhrift wie bie 
Revue des Deux Mondes“ fogar für die Uns 
eblung von Nordafrikanern auf dem ſchwach⸗ 
bevölkerten Boden Nordfraukreſchs eintritt. Das 
ift eine Umkehr der Kolonilatlonsarheit: Man 
läßt ſich auf europäiſchem Boden durch farbige 
kolonſſteren und verteldigen, Das ift keine Uns 
Has e welche Frankreich allein angeht — 
as Preſtige Europas und der westlichen Kul⸗ 
tur ſtehen auf dem Splel! N 


Britiſche Flintenweiber 


Das ſind die Mitglieder des 


auenkorps zum incl deulſcher Sanistemfäger", die auf 
us 


U 
Beranlaſſung der britiihen PH zu Hedenjhüßen ausgebildet werde 


BreffesHoffmann, Zanber-Multipfegt,) 
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Das Sportfeft der Vierzehntaufend 


Gebiets- und Obergaulportteſt der HJ. / Vorentfcheidung für die Kriegsjugendmelifterfchaften In Breslau 


Wie bisher in allen rückgegllederten Gebie⸗ 
ten in das Großdeutiche Reich ſoſort alle Mafe 
nahmen ergriſſen wurden, um dieſen Gebieten 
wieder ihren vollkommen beutihen Charalter zu 
verleihen, ſo wurde auch im rücgegliederten 
deutſchen Olten die Aufbauarbeit aller Partel⸗ 
und Staatsdlenſtſtellen aufgegriffen. Bei dieſer 
Arbeit hat die Hitlerjugend, die Jugend unſe⸗ 
tes Führers, tatkräftig ihren Arbeitsteil in Uns 
griff genommen. In unermüdlicher Urbeit der 
vielen Dienftitellen der HI. und des BD, 
wurde das größte Augenmerk auf die körper⸗ 
liche Ertüchtigung der deulſchen Jugend get ich⸗ 
tet, dleſe körperliche Erlüchtigung ſoſtemaliſch 
durchgeführt und ſtändig geſörderk und geſtel⸗ 
e Eben dieſe ſelbe Aufbauarbeit, bleſe Auf⸗ 
auarbeit auf geiltigem und körperlſchem Ge⸗ 
blel hatten ſich die HI und VOM Führer und 
Bührerinnen im Gau Martheland zur 
gemacht. 

In den vorhergegangenen Bann⸗ und Untere 
gauſportſeſlen im geſamten Gau Wartheland 
wurde im Rahmen biefer Einheiten der 58. und 
des BOM, eine Auswahl der beiten Sportler 
feftgeftellt, Troß der Schwierigteiten, die durch 
die tellweſſe ſchlechten Übungsmöglichtelten der 
in dem großen Warthegau verteilten HI, und 
Bm. Einheiten hervorgerufen wurden, fei es 
durch die mangelhaften Sportplähe ſelbſt oder 
aber auch durch die großen Entfernungen, bie 
die Jungens und Mädel zum Dienft und für das 
Training zum Sportplaß zurücklegen mußten, 
war immer der Wunſch, Sport zu treiben ſehr 
groß, Keine Mühe würde gefpart, kein Weg 
war zu weit, um auf den Sportplatz zu kommen, 
um auch mit den anderen mitzutun an den gro⸗ 
ben Vorbereitungen, die für bie vielen, vielen 
Jungens und Mädels nur immer ein Ziel und 
einen Wunſch kannten, ihre Schar, ihren Zug, 
ihr Fähnlein oder ihren Bann oder Untergau 
als den beiten bel den großen Ausſcheldungs⸗ 
kämpfen für das Gebiets und Obergauſportſeſt 
abſchnelden zu laſſen. Die bisher abgelegen 
Proben der einzelnen Banne und Untergaue 
haben zur Genlige bewleſen, wie gut dieſe Bor⸗ 
bereitungen und das Training durchgeführt 
wurden, um ſolche Leiftungen aufweſſen zu kön⸗ 
nen, Nun rückt der „große“ Tag jebes einzelnen 
Hltlerſungen und ſedes einzelnen BOM. ⸗Mä⸗ 
dels heran, an dem fle auf dem Kampfplatz eins 
marschieren werden, auf dem fie vor den Augen 
Ihres Führers, fowie am Tage der Hauptveran⸗ 
ſtaltung vor den Augen des Gaufeiters und 
einer Reihe hoher Ehrengäfte und den As 
ſchauern den Beweis ihres unermüdlichen Tral⸗ 
nings ablegen werden. Run werden fie zeigen, 
daß dleſes junge Gebiet und dieſer junge Ober⸗ 
au Wartheland in den vergangenen 10 Mona⸗ 
en ſeit Beendigung des Krieges gegen den 
größenwahnſinnigen ehemaligen polniſchen 
Staat an der körperlichen Ertüchtigung und 
auch an der ſeeliſchen gearbeitet haben, Denn 
nur durch die geiftige, zlelbewußte Erziehungs» 
arbeit iſt ein ſolch großes Fe wie dleſes 
Gebiets und Obergaufportfeft, ein Feſt ehrlichen 
kämpferiſchen Weilſtreites, Und damit erhält 
dieſes exite Gebiets» und ee bes 
Gaues Wartheland dieſelbe Prägung wie bie 
Gebleise und Obergauſportſeſte im übrigen 
Großdeutſchen Reich. Kein Hitlerfunge und lein 
BOM Mädel werden in ihrem kämpferiſchen 
Geſſt hinter denen im übrigen Großdeutſchland 
zurügſtehen. 

Sporifelt der Jugend unſeres Führers ab» 
halten heiht nicht nur die Vorführung hervor⸗ 
ragender Einzelleiſtungen den Zuſchauern vor 
Augen zu führen. Das Sportſeſt der Hitlers 
ugend und des BDM, hatte bisher feine eigene 

rigung, bie, wie überall in ben Organljatior 
s Großbeutihen Reiches, die Mannſchafts⸗ 


ufgabe 


nem 


leiſtung ind en Vordergrund ſtellt. er 
ſtändlich brauchen wir iin Sport Einzelleſſtun⸗ 
gen, bie aber 185 wie es auch in der Syſtem⸗ 
zeit in unferem Sport zu finden war, gezüchtet 
werden. Dieſe Elnzelwetttämpfe werden ber 
wußt, aber zletsemuht beibehalten und au 
entſprechend geförbert. Aber auch Spiele, Tänze 
und hier beſonders ge erwähnen Bewegungs. 
eſtaltung, des Sock ⸗Werkes „Glaube und 
chönheſk“ ſtellen den dritten Teſl' dieſes zehn 
Sportſeſtes dar. Jeder Bann⸗ und jeder fin lex ⸗ 
gau ſtellt bet. den 


„ Ernzetwetttänpfen 

die Velten an den Start. Bobingt durch bie 
„volniihen“ Verhältniſſe ift es der 58. und dem 
BDM. auf dem Lande in dem großen Warthe⸗ 
gau nicht immer möglich, von fo ſchönen und 
proben Ubungepläßen Gebrauch zu machen, wie 
elfpie'sweile denen aus on und Lihmann⸗ 
ftabt, Grireufid iſt es deshalb ſeſtzuſtellen, daß 
auch die Land⸗Banne der HI. und die Land⸗ 
Untergoue des Boch. ſehr beachtliche Elnzel⸗ 
leitungen zu verzeichnen haben. 

Die Weltſpeinger aus Pablan dee, dle 


Werfer aus Königsbach und die Läufer aus 
Graudenz heben in ihren Bannſportſeſten 
bewfeſen, daß fie in Li 6 mannſtad t zum Ges 
Leto und Obergauſportſeſt einen ſehr geführli⸗ 
chen ue avege zeichneten Gegner ftellen werden. 
Mit ſehr guten ie en können wir bei 
den Staffeln rechnen, die in ſaſt allen Bannen 
und Untergauen ſehr beachtliche Zelten Liefen, 
Auf der kurzen Strecke werden beſonders dle 
Juen in ihren Wettbewerben auch 115 ihren 
Jungen gute Vorbilder fein und ihnen den 
Mk fe im ehrlichen Wetiſtrelt vor Augen 
hien. 
us der Menge der vielen Einzeltämpſer 
ſelen hier einige Namen genannt, die dafür 
Sorge tragen werden, daß in ihren tenen 
harte Kümpfe um den Meiftertitel enſbrennen. 
Diesmal Meifter werden, heift erſter Gebietes 
melfter und erfte Obergaumeifterin des Gaues 
Wartheland zu werden, Karte Kümpfe werden 
del den Jungens im oc Meter-Lauf zwiſchen 
Peſch Raten), Juſt (Life), fag enz elle, Es 
ſtein und Krüger (Lißmannſtabt) entbrennen, 
Auch die Leiftungen im Stabhochlprung lafr 
fen ſeht gute Ergebniffe erwarten. Die beiden 


„Die Leibesübungen der Frau” 


Von der Großtagung der Frauenführung des NSRL, 


Vom 21. bis 25. Juli führte der NSRL, auf 
dem Reſchsſportſeld zum erſtenmal eine Groh⸗ 
tagung lämtlicher für die Leibeserziehung der 
deultſchen Frau eh de e ührer und 

ührerinnen durch, an der außer dem Reſchs⸗ 
portführer teilnahmen: die Reichsſührung des 
NESRL, die Neihsfrauenwarlin, Bexeichs⸗ 
frauenwartinnen, Neſchsſachwartinnen, Ber 
zeibsfachwartinnen , NSRL,-Lehrerinnen und 
Bereihejportwarte. Daß der NENL. trotz des 
Krieges zur Durchführung einer folhen Groß⸗ 
tagung — die Teilnehmerzahl betrug fait 200 — 
in der Lage wax, zeugt von der unerhörten 
Kraft und unbevingten Slegeszuverſicht des 
deutſchen Volkes aber auch von dem großen 
Ernſt und der Werantwortungsfreubigteit, mit 
der man im NSR. das Geblet der Peibeserzies 
hung der deutſchen Frau behandelt. 


Die Tagung ſtand unter dem Thema „Die 
volkstümlichen Leibesübungen der frau”, 
inge Henny ars 
ning ho rieb Hierzu am 29, 7. im Preſſe⸗ 
bienft des RSR. u. ei Flle 


„Es geht um die Qöfung des Problems, 
zwiſchen vielſeitiger, auf natürliche Bewe⸗ 
l gegründeter Breitenarbeit und 
er Leiſtungsſchülung bis zur Spitzenkönne⸗ 
rin das rechte Verhältnis herzustellen. Eine 
Frage, die ſowohl vom fachlichen, wie vom ex⸗ 
dun debe Blickpunkt aus größter Beach⸗ 
ung bedarf, Hierbei wäre es ein Trugſchluß 
5 glauben, daß der Wiſſenſchaftler, etwa der 
rat, allein feine entſcheldende Stimme er⸗ 
heben könnte. Wirklich gelöſt wird die Frage 
erſt an Hand jahrelanger praftiiher Erfah⸗ 
zung in der „Front der Leibesübungen“. Die 
ausübende Frau ſelbſt iſt dex alleinige Maß⸗ 
ſtab für die Geſtallung dieſer fo unendlich 
wichtigen Gegenwartsaufgabe.“ 


In fünf Tagen gemeinſamer Arbeit wurden 
die Teilnehmerinnen theoretſſch und praktiſch 
mit der von Ihnen in Zukunft zu lelſtenden Ars 
belt vertraut gemacht. Die praktiſche Ausbil⸗ 
dung auf dem Gebiet der Gymnaſtik, des Tur⸗ 
nens, der Leſchtathletit, der Spiele und des 


3. Forlſetzung 

„Oh, tun Gie das nicht! Man hat in dleſer 
Beziehung ſchon ple tollſten Dinge erlebt, Die 
geraubten Juwelen und Schmuckſachen haben 
einen Wert von vielen Hunderttauſenden. Das 
kann dem bravſten Manne den Sinn verwirten. 
— Eigentlich unverantwortlich leichtſinnig von 
Ihnen, Herr Kyrlllis, daß Sie ſolche Werle uns 
verwahrt liegen haben!" 1 

Kyrillis krümmte 19 vor Verzweiflung, 
„Die Objekte werben de en Abend vor Ladens 
ſchluh in einen Stahltreſor eingeſchloſſen. Ich 
bitte Sie, wer hätte denn vermutet, daß man 
am hellen Tage, in einer der verkehrsxrelchſten 
Geſchäſtsſtraßen — — l“ 

a, weil Gott, es iſt das tollſte Ding, das 

ich in ben zwanzig Jahren meiner 05 
hen Laufbahn erlebt habe. — Übrigens iſt dle 
Transporlklſte, bie bei dem Einbruch dle Haupt⸗ 
rolle ſplelte, heute mittag bel einem Holzhänd⸗ 
ler in Treptow aufgefunden worden, Wir kön⸗ 
nen uns iebt ein ganz genaues Bld davon 
machen, wie der e durchgefuhrt wurde. 

„Ab, ſehr intereſſant!“ n Direftor Wör⸗ 
len ein, „Würden Sie uns erzählen?“ Er war 
im eigenklichſten Sinne der Hauptleldtragende. 
Denn 0450 Geſellſchaft hatte fih wohl oder übel 
dazu bequemen mülfen, die Verſicherungsſumme 
in Höhe von nahezu fehshunbertiaufend Mark 
an Heren Kyrillls aus Ae zu bringen. 

Kriminalrat Gobin lehnke ſich Im Seſſel ii 
züd, richtete einen beſchwörenden Blick auf feine 
Zigarre und begann zu ſprechen. 

„Die Verbrecher — er handelt ſich um eine 
Bande von vier Mann — bauten ihren tolle 
kühnen Plan auf der Tatſache auf, daß Sie mit⸗ 


Razzia im „Blauen Kater“ 


Roman von Hans Hirthammer ] ureper-wochtaschue durch Verlag Oskar Molnten Wordan 


amt Ihrem Perſonal von zwölf bis zwei au 

ittagspaufe machen, daß ſich alſo innerhalb 
dieſer zwei Stunden niemand im Laden befin« 
det. Und nun wickelte ih der Vorgang folgen» 
dermaßen ab; Eines Tages führt kurz fach 
1400 Uhr eln Laftauto vor Ihrem Laden 
m der Friedrichſtraße vor, Eine Ae Klſte 
wird une — da ber Laden geſchloſſen It 
— vor der Tür nledergeſtellt. Die zahlteichen 
ialfanten, die um dleſe Zeit die alen ch ⸗ 
ſtrahe beleben, finden nichts Wuffallenbes 
daran, daß bie beiden Laſtträger und ber Chaufs 
1255 des Autos die unfreiwiliige . 
azu benüßen, ihr Mittagbrot zu verzehren. Die 
zwei Burſchen fihen alſo in aller Seelenruhe 
auf Kiſte, vertilgen eine Wurſtſtulle nach der 
anderen und rauchen ſchliehlich noch eine Ver⸗ 
bauungssigareite,“ 

„Eine ROTER „ e“ gab Direktor 
Wötlen in wiberwilfiger Anerkennung zu. 

„Nur diefe Kaltbliltigtelt verhalf dem Uns 
ternehmen zum Erfolg, — Es vergeht alfo elne 
volle Stunde. Nun heren die Burſchen bes 
Wartens doch Uberdrilſſig zu werden, fie berats 
ſchlagen noch eine Meile, dann laden ſie bie 
Kiſte wieder auf das Auto, der Chauffeur gibt 
Gas — und Herr Kyrillis Ift um eine einige 
keit ärmer geworben,“ 

1 für bie Kleinigkeit!" ſtöhnte Ky⸗ 
rillſe. 
„Ste haben wohl am wenigſten Grund zum 
Stöhnen!“ Wörlen ſog wiltend an feiner Ale 
arre. nn J ging nun der eigentliche 
inbruch vor ſich? 

„Verblüſſend einfach! Die der Ladentlür zu⸗ 
getehrte Seile der Kiſte war mit einem nach 


Schwimmens — glles geſehen unter dem Blick, 

punkt der Bolfstümlichteit — wurde ergänzt 

durch Vorführungen in Gomnaſtſt, Handball, 

Alebbee Korbbaft, ſowle Tennis und Hoden, 
le innere Ausxichtung erhlelten fie durch eine 

Anzahl von Vorträgen, zu denen führende Per⸗ 
Inlichtelten auf dem Geblet des deutſchen 
ports herangezogen waren, 

Der NReihsfportführrer ſelbſt 
pier, über das Geſamtgeblet feiner Arbeit, ber 
internationalen Sportverkehr und ſchwebende 
Organfſatſonsfragen, Henny Marnings 
Hoff über die „volkstümlichen Lelbesübungen 
der 1 und „Die neue Frauenorbnung im 


Eine Reihe welterer Vorträge, an bie ſich 
praltiſche Ubungen anſchloſſen, ermög⸗ 
lichte es den Juhörerſnnen, das eben Gehörte 
auch gleich ſeld in der Praxis durchzuführen. 


In Arbeitsgemeinſchaften hatten die Neihs« 
ſachwartinnen Gelegenheit, ſich mit den Bes 
reichsfachwartinnen über grundſätzliche und 
ſchwebende Fragen ihrer Sportzweige auseins 
anberzufehen, Ebenſe bildeten die Bereſchs⸗ 
frauenwartinnen mit ihren Mitarbeiterinnen 
beſondere Arbeltsgemeinſchaften. 


Nach der vielſeitigen Tagesarbeit kam auch 
die Feiexabendgeſtaltung zu ihrem Recht. Den 
Höhepunkt bildete hierbei ein Muſikabend, der 
ſich in feinem ganzen Stil würdig in den Nahe 
men der Tagung fügte. Außerdem wurden Has 
meradſchaftsabende und ein Tanzabend mit 
Milller⸗Hennig durchgeführt. 

Die Grohtagnung hat an alle Teilnehmer, 
Lehrende wie Lernende. höchſte Anforderungen 
geſtellt. Wenn ſetzt nach Abſchluß der Tagung, 
nachdem ſich alle Teilnehmerinnen wieder In 
ihre Gegenden zerſtreut haben, draußen in den 
Hauen bes Grohbeutfhen Reichs weiter mit bies 
fer Liebe und dieſem Eifer nach den neuen 

ichtlinten, e wird. wie wührend dee 
Lagers, ſo dürften wir ein gut Stüd weiter auf 
dem Wege gekommen ſein, ein „Volk in Leibes 
übungen“ zu werden. 
Ruth Slebert 


Freitag, 1 

— — 

1 awifden bern 1 gin bade Fe 

apf entwickeln dürfte, ind Langendorf (Bann |r 

len und lie (Bann ee ar 2. Reit 
and / Lentſchith). 
Die Ausſichten im Hochſprung dürften als 

offen bezeichnet werben, Es find eine Anzahl 


Bewerber auf den Meiftertitel da, bie ber In denne 
rells die Höhe von 1.05 Meter gut über⸗ werd 
Vorn Haben, fo daß bei dieſem Geblets: und erde 
bergauſportſeſt der Meifter 1,70 Meter ſehr Om 
wahrſcheinlich Uberſprungen haben wird, ae 
Wenden wir uns nun den unferer g 


Mannſchaſtowettbewerben 
zu, dann ſtellen wir ſeſt, daß die beſte Elf for 
wohl bei den Pimpſen als auch bel der 99. ſehr 
ui Ja, fogar Nelorbergebnille l lan. 
eder Bann und jeder Stamm liehen ſich es ats 
gelegen Jein, ihre im Reſcholſportkampf als heſte ge“ 
äbgeſchulttene Mannschaft In ein gutes Tral⸗ £ 
ming zu nehmen, um auf alle Fälle, wenn es ji 
belm Gebiets» und Obergauſportſeſt nicht zum 
u reiht, doch zu willen, alles aus biefen 
elf Jungen herausgeholt zu haben, was in ihnen “ 
ſteckte, Wie gut bier die Ng e Ergebniffe 
Hegen, ergibt ſich daraus, daß bie Punktzahlen 
von 350 keinesfalls eine Seltenheit find. Die 
durchſchnittiſche Punktzahl liegt etwa bel 278. 
Fim pe keen Hitlerjungen und ebenſopſel 
impfe kreten am erſten Wettkampflage, am 
Aiſe derten, um Ausſcheidunge kampf an. 
fo bereits am Freltagvormittag wird der erſte 
Gebtetsmeiſter im Mannſchaftskampf enichie⸗ 
den. Diefe ſlegreiche Mannſchaft erwartet, was 
wohl der Wunſch und das Ziel eines jeden eins 
zelnen diefer 10 Jungen im geheimen fein 
wird, der EN Lorbeer, ihr Gebiet Gau 
Warlheland bel den Rolchsmeiſterſchaften der 
5 J. und des Bi. im Kriegsſahr 1040 in 
Breslau vertreten zu können. Außerdem wer ⸗ 
den für die Sieger wertvolle Mreife geſtiſtet, 
die ſie auch immer wieder an ihr erſtes Sports 
felt im Gebiet Wartheland erinnern werden. 
Man ſieht, daß man mit gutem Recht in dieſem 
Mannſchaftskampf mit hervorragenden Geſamt⸗ 
ergebnſſſen, fowie auch mit ebenſo guten Einzel⸗ Für dief 
leſſtungen rechnen Tann. teleiftete 90 
Heute nachmittag beginnen die Lelhtathfeti« ang eine 
ſchen Voxentſcheldungskämpie, für die wir an el insgefam 
anderer Stelle ſchon einzelne Beſte nannten. 
Der Sonntagvormittag test die Schwimmwett⸗ 
Bun} in Wortämpfen. uch hier dürften in 1 
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dem ſchönen Schwimmbaſſin im Stadion am 
auptbahnhof un Kämpfe entbrennen. Wer 
in den letzten Wochen die eſſrigen Worbereituns 
gen, vor allem unferer Lithmaunſtädter HS, und 
unleres Litzmannſtädter Bi M. beobachtet hat, 
der weiß, daß, Ken die Ein GERNE im Schwim⸗ 
men ſich manchen ſcharſen Kampf liefern werden. 

Die leſchtathletſſchen Einzelkämpfe in der 
de und zum Teil auch ſchon die 
Enſſcheldungs kämpfe ſteigen am Sonntag nach⸗ 


Bo meldet u 
Alle Bew 
ſch zu richter 
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liter de 
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mittag im Stadlon am Hauptbahnhof. Melde] 
Die Hauptveranſtaltung Boftpake 
ſteigt am Sonntag nagmtlag im Stadion und Gejhentf 
105 in Anweſenheit des Gaulelters durchge: Gel Verſe 
führt In bunter eee wechſeln in zwei Zeneralgoube 
tunden die Lelchtathletſt mit Vorführungen Den Poſtf 
der HF., des BDM. und des BD M.⸗Werkes 1 0 85 bei 
„Glaube und Schönheit“ ab. alutaerkläru 
ommen. Di 


deder bei der 
gen Poſtanſt 

Die Spalt 
Vertes in R. 
el Geſchenkſe 
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Mit der Siegerehrung findet dann dleſer 
große jportliche Weltlantt der Jugend des 155 
ters des Gaues Wartheland feinen ſportlichen 
Abſchluß, der biefes erſte Geblels und Obergau⸗ 
Poster mit einem Vorbeimarſch vor dem Gau⸗ 
elter beſchlieſſt. 


Möge der Jugend des Gaues Waxtheland an 
Ihren „großen“ 1 strahlender Himmel bes 
| leden fein, damit fie unbeeintrechtigt durch 

echte Witterungsverhältuiſſe ihr 1855 es 
biets» und Obergaufporifeft als ein Feſt und 


Sportſeſt für Immer in beſter Erinnerung ber Der Gefan 
halten. —n, jatete darf 
en Fall, da 


innen aufklappbaxen Deckel verfehen. Der 
plorte Mann, der ſich Im Innern der Kiſte bes 
fand, nahm den Deckel ab, ſchultt mit elner ſel⸗ 
nen Säge dle Füllung der Ladentür heraus und 
alte num freien Weg in den Laden und zurüd, 

m aller Behaglichtelt traf er ſelne Auswahl 
unter Herrn Knrillis Koſtbarkelten und vers 
Raute die MWertltlide, die vor feinen Augen 
Gnade fanden, in ber Stifte, Ihre Innenwände 
waren Au dieſem Zweck mit Ledertaſchen ver⸗ 
ſehen, Nach getaner Arbeit 55100 ex in die Kiſte 
ri, kittete die Füllung wieder in die Tür, 
55 die Kiſte zu und gab durch eln Klopf⸗ 
dad n den Befehl zum Kung, Sie ſehen, 

as Unternehmen war denkbax einfach.“ 

„Ansichtssache“ brummte Direktor Wörlen. 
„Ebenſo einſach ſcheint bie Flucht ins Ausland 
geweſen zu ſeln, obgleich bereits eine Stunde 
nach dem Bekanntwerden des Vorbrechend bie 
Grenzen geſperrt worden waren.“ 

Kelmnatrat Gobin hoh bie Schultern. „Das 
{ft immer mehr ober minder eine 1 
Un d Die Herrſchaften werden ſſich 
wech ig Päſſe und Biſa beſorgt haben — und 
man kann ſchllehlſch nicht die Koffer und Schuh⸗ 
ſohlen ſämtlicher Relſenden nach Au den Ders 
ecken unterfuhen. Wir wollen zufrieden fein, 
00 wir jet in Paris ihre Spur gefunden 
jaben, 
s „Na, ich bin fo außerordentlich geſpannt, 
was der morgige Tag bringen wird, Ruland 
wird mir fofort eine Depeſche ſenden, ſelbſtver⸗ 
ständlich werde ich den Wir umgehend an Gie 
weitergeben,“ 

Der Kriminalrat unterbrüdte ein ſpöttiſches 
1 „Ich ſehe 0 Nachricht mit begreifs 
licher Spannung entgegen. 

0 86 blicke 55 aneh noch nicht ganz klar l 
wandte Anriilis ein, während er unkuhlg auf 
feinem Seſſel hin» und herrutſchte, „Wenn ich 
recht verſtanden habe, tritt alſo Herr Ruland 
fosufagen als Bevollmächtigter eines „Hehlers 
in Verhandlungen mit den Dieben ein? 


at Überſchr 


„Richtig!“ begann Direktor Wörlen etwas 
ungeduldig noch einmal zu erklären. „Wir haben 
die Information von unſerer Brülſſeler Zweig ⸗ 
Bu herelnbekommen. Dort ſprach vor einigen 

agen eln Aufkäufer vor, der angab, von einer 
jarifer Firma ein vortelthaftes Werfaufsanges 
ol erhalten zu haben, Er habe die Abſicht 0 Die Nickel, 
die Sachen anzuſehen und wlilnſche Auskunft och bis 91. S 
darüber, in weicher Form er ſich im Falle eines doch noch bis 
Laube der Kaufes gegen einen Diebftahl wäh. nd anderen 


rend der Nidreife verfihern laſſen könne. Der I Zahlung g 
Geſamtwert belaufe ſich nach Angabe der Firma DO, Dt bi 


auf etwa ſechshunderttauſend Mark.“ 
Die Miene des Juwellers bewies, daß Ihm 
nunmehr die Erleuchtung gekommen war. ahn Sich ni 
letzt verftehe Ih! Ihr Herr Ruland fol ſich alſo DPfenmigftil 
0 als Bepollmächtigter jenes Bri Jeler Es ift verſe 
Händlers ausgeben und... Ja wle denn? — er Juflatſon 
wird er die Ware kauſen oder — —“ us Aumintı 
„Natürlich nicht! Herr Nuland It im Beflk Nünzſorte i 
Ihrer Lifte, und wenn ſich bei der Beſichtigung dährung au 
e daß es ſich latlächlich um Ihr ungsmitiel m 
e handelt, daun wird die Polſzel [or zicht Parc zı 
l zugreifen.“ E ee 
Krillis ſtieß einen kurzen Pfiff aus, „Sehr 
ut! Wenn N, die Herkſchaflen rechlheltig rer Aunahn 
unte gerochen 11 0 Wenn fie ſich morgen 
vormittag im Hotel „Eſplanabe“ gar nit blk Dei 
ken been Ober wenn fie den Spleh umdrehen zuſchriften ve 
und Ihrem braven Ruland einen Streſch ſple- Aus Rikma 
e a nis dlten, 80 413 50 anche 15 
internehmen fd geheim wie m) worberels 2 
5 3 meinem Aan fle pelt nie F 
ferner Herrn Ruland, Ihnen und mir nlea 
mand efmas davon, Herrn Ruland habe ic 5 
ſtrengſtes i a jedermann an“ kt Uberſchrit 
befohlen, Der Brilffeler Händler endlich ift Ins hub nattictich 
bag einer ace Drahlnachricht aus Paris g feld. Re, 
er Meinung, daß die Zusammenkunft eine Reiter de 
Woche päter stattfinden fol.“ mannftabt, 
Sortiepung folgt 1 


rolniti ein, 
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reitag, 16, Auguſt 1940 
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Anden eifemen Willen des deuiſchert Dolkeg 
werden Die Ziele Englands fcheiterru 
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Der Spaten ruft 


Inn ein he Ne ben Arbeitblenſt 
im Bereich des Arbeitsgaues III — Rei 
Bartheland — werden Galwillige Aube 
Wer kann ſich melden? 

Jeder junge Mann vom Jahrgang 1921 und 


ungen, der 

FR Deutf er 

2. ar in) ſtammung, 

5 Hrn tsbien) fare und 15 

„nicht wegen ehrenwibziger 
bestraft k 7 1 een 
Perpfriätung und Dienfidelohnun; 

Die Verpflichtung muß auß Minbefteng ein 

Jadr erfolgen, lann aber beliebig verlängert 
n. 

Für dieſe über das halbe Dlenſtpflicht 
teleiftete Zeit ſteht dem Seel N18 5 
lang eine P zu; fie beträgt: 
el insgeſamt einem Jahr 150“ Hei smart, an⸗ 
verihalb Jahren 200 Reichsmark, drei Jahren 
00 Reichsmark, vier Jahten 400 Reichsmark 
J. Bei 1 ift die Ubernahme In bie 
Führerfaufbahn möglich. 

Ne age nd mürdri ob 

Alle Bewerbungen find mündlich ober [ri 
Id zu richten an 15 Athen le 
Jührer der RUD.-Gruppe 30, Wollſtein; 

ührer der Ral d. Gruppe 81, Obornik; 
ührer der RAD. Gruppe 82, Strelno, Kreis 


Vogllno; 
1 der eat 88, Hs 
on hier geht dem Bewerber alles Weitere: 
Meldeſchkuß iſt der ö. 9. 1940. 5 


Boftpakete nach dem Sen.-Bouv. 

Geſchenkſendungen nach dem Gen.⸗Gouv. 

Bei Verſendung von Poſtpateten nach dem 
zeneralgoupernement ift folgendes zu beachten: 

Den oftfenbungen muß eine Exportvaluta⸗ 
lde ‚beigefügt werden; ohne die Export- 
alutaerklärxung werden dle a nicht ange⸗ 
ommen. Die notwendigen Vordrucke find ent⸗ 
deder bei der Reichsbank oder bei einer der hie⸗ 
gen Poſtanſtalten koſtenlos erhältlich. 

„Die Spalte 5 dieſes Vorbrudes; „Angabe des 
Bertes in Reichsmark“ ift in je Falle, auch 
ei Geſchenkſendungen, auszuflllten. 

Zeil A des gelben Vorbruds ift der Reise 
anf zu übergeben, Teil B (blau) geht an das 
hoftamt, bei welchem die Sendung ein, elleſerk 
Ard, 11 575 der britte Teit mit Bin ſermerk 
ben links „Duichſchrifſt“ bei dem Auflieferet 
es Paketes bleibt. 2 

Der Geſamtwert der im Monat abgeſandten 
Jatete darf AM 50,— nicht 9 103 
en Ball, Ban die Summe von AH 60, — im Mor 
at Überihritten wird, iſt eine mana eg 
er Depijenaustunfisftelle Litzmannſtadt, Hera 
zann⸗Göting⸗Straße 81, einzuholen, 


Bis zum 31. gültig 

Die Nidelmünzen zu 80 
Die Nidelmüngen Au 50 % waren zwar mug 
och bis 31. Juli 104 15 lüngsmlttel, werden 
dach noch bis 31, Kuguſt 1940 von allen Reſchs⸗ 
nd anderen Kaſſen ſowie von der Reichsbank 
1 F genommen, Mit dem 31. August 
40 hört die Einlöſun, ihre auf, ple min 

in haben dann nur Hr ten Melallwert. 


Sich nicht anſchmieren laffen! 

b, ſennigſtüce der Inffationszeit zurlücwelſen 
Eg ift verſchledentlich verſucht worden, die aus 
er Juflatſonszeit ſkammenden 50, Pfennigſtücke 
us Aluminium in ben Verkehr zu geben, Dſeſe 
Nüngforte it fett Einführung der Reſchemark⸗ 
Anon außer Kurs geſetzt und daher keln Jah⸗ 
ngsmitiel mehr. Die alten 0 Pfennigſtücke ſin 
dicht daran zu erkennen, daß fie auf der R 

de quer über ein Ührenbindel ‚pelagerte Auf⸗ 
Helft „Std regen bringt Segen“ tragen. Vor 
hrer Annahme wird gewarnt. 


| Derfchleppt gewefen ? 


Aus Litzmannstadt und Umgegend verſchleppt 
weſene Boltsgenoſſen werden gebeten, io 
inſchrift der Schriſtleltung der „Iitzmannſtäd⸗ 


917 von verihleppt Geweſenen erbeten 


Zeitung“ mitzutellen. 


heſchäftslelter, 
mir weiß nles 
and habe id) 
jebermann ans“ 


Vorbereitungslager für das Sporlſeſt. In 
m Artſtel in der Sonntagsausgabe unter bier 
r Uberſchriſt ſchlich ſich ein Druckfehler ein. Es 


endlich iſt Ins 
icht aus Paris 


u natürlich heißen! „So trafen am Donners. 
el. d e Dr. Moſer und 


nenkunft eine 


tſehung folgt 


r Leiter des Propagandgamtes, Nebenftelle 
anna 1 annführer Giſſiöl, in 
rotmiti ein. 


Der Tag in Litzmannstadt En 
Auf dem Blücherplas In Lismannftadt: 


Die Augen verbunden — und Doch getroffen 


Paufenlofer Wechfel zwiſchen Manege, Bühnenpodium und Zirkuskuppel 7 3 Stunden Senfationen Im Zirkus Bufch 


Um unfere Leſexſchaft fo ſchnell wie GEHN Mölter entgegenbrauſt, iſt wohl. Tanzes, der an eine Orgie den tz 1 
möglich über das Programm bes a verbient, 8 zohen Beifall konnte der Comboy- König BIT 1 
in Lißmannſtadt eintreſſenden Zirkus „Und dann geht es Schlag auf Schlag. Die 1 0 für 110 quittieren, Er knallt u 
Buſch zu unterrichten, haben wir un. Schwestern Jule, jehr Hraziös, ſehr apart und der Peitſche, voliil hit mit dem Laſſo 40 500 e 
leren Dr. n nach To» in wundervollen Koftümen, bewegen ſich mit Sunftitüde, ſchleht Ballons ab und tut seit u 
ma ſch o weenkſandl. Er Ban Gelegene Ihren [pienbejeßten weißen Schirmen anmutse derte Kugeln im Rollen; ſchlleßlich lüßt er ſich 
heit, ſchon hier die Spfel eine tennene voll über das . Es if ein Schweben dle Augen verbinden, um dann, nach rdwärts 
ulernen und berichtet barliber wie und ZTängeln, ein Glelten und ſanſteg Schwin⸗ inübergebeugt, ſelbſt in diefer ungewöhnlichen 
ſolgt: gen, das dle Zufhauer beſonders in jenem ituation aue cut nlı ka Ziel zu vetſehlen. 
Und wieder einmal Jihen wir in dem Rund ugenblid ganz gelangen nimmt, als eine ber 1 if Jentins, ber in [eis 
a! 


iejer Bil 
08 t i „Aber diesmi Tänzerinnen zum al anfeht, „Stroby“ ner mexikaniſchen Phantaſſetracht wie ein echter 
25 An jan Manthe 155 ee 1 90 hält es mehr mit der Komik auf dem Firkusheld ausſieht, ein Tierllebhaber erſten 
wurde, es find ihrer z wel. Grund genug, um eil. Ein ganzes, 5 Kragen hat ex um, Ranges, Er hat einen Uhu, einen Steln⸗ und 
bie bt Menge der Juſchauer gleich eine Serie von Welten trägt er, und feine Augen“ einen Seeadler brefliert und zeigt, daß ihm nicht 
von vornherein auf das nl zu machen, brauen find buſchig und zoltſg, Dann aber Gesehen Gewehre, 50 auch ſeine treuen 
was da kommen ſollte. a er los. Schlügt 15 Napriolen und Gefährten aus der Tierwelt voll und ganz ges 
Nicht lange dauert es, bis dab die Spielſolge dul 1155 fo, als ob es das Einfachſte auf der i 

nad) einigen Konzertftücden des BultDräfters Wel je ul der ſchwankenden Schü ſpaßſeren ergeſſen wir bie zwei Darwelne nicht, 
ihren Aang nimmt, Prachtvolle 4 Fe zu gehen. die unter ber Zirkustuppel ihren al den en 
tiger tummeln 5 inter den Eifengittern, Bleiben wir Bund weiter bel den Artiſten. Beruf ausüben; denten wir auch an die vier 

um In erſtaunlſcher Weiſe der 105 des Dompe Da if die Jork Truppe zu nennen. Es Salons, an dieſe ganz vorzügliche Gru 
teure zu gehorchen und allerlei interellante [Ind Jieben Aſcherkelſen, bie dle auſpeliſchenden 0 N Atzobaten auf dem Trampolin, Wie 
Run te zu zeigen. 71 Jahre gebt der Mann Ahythmen ihrer Heimat [hmungdoll tanzen, fälle faufen fie durch die Luft, und der einfache 
im Löwenfäfig; aber die Salt feiner Jahre fieht ihre Darbietungen immer mit wilden Rufen und doppelte Salto it für fie eine Geibftvers 
und merkt man ihm nicht an, vielmehr bewegt würzend. a ſtelgern fie ſich zu einem ſtänbplichkeft. Ganz beſonders geſlelen auch bie 
ex fih, immer scharf auſpaſſend, federnd und wirbeinden Finale, drehen ſich toll auf ben Bret⸗ alpimis. Auf frei ace Leltern bieten 
leicht, durch die Ureng. Der Beifall, der dieſem tern, werfen die Meſſer . eine tolle Ekſtaſe des fe vollendete Ariiftit, wachen einen einarınigen 
genbiland bauen eine Pyramide und lajlen als 
— a am — M— a ——ẽ——ẽẽ—̃ ͥ ᷓp—— er bes Ganzen ein Heines Mädchen och 
g in der Luft auf einem Bandonium eine ſehn⸗ 

Fahnen heraus! fuchtsvolle Weile [pielen, 

f mic a win "2 EM ohne au bes 
Die HiilersSugend dee Wartheganes trifft ih in den Tagen vom 16. bis 18. Muguft in fannllſch ein guter tees nicht austommen 
Vithmaunſtadt zum erſten Gebiets: und Obergauſportſeſt. a di Hine EN 
Am Sonntag kommt unſer Gauleiter zu uns, um am Feſt der Jugend tellzunehmen. Wir hat, in Bar 1 Colettis Könner ihres 
alle aber nehmen vom erſten Tage an teil an den Wettkämpfen unſerer Jungen und Mädel, 125 5 15 N 190 5 ee! 
or ent 5 und Wohnungen den ereien und Unſinn, find gut in Maske un 
a e Aihmaunſtadt auf, ihre Häuler Bohrungen mit geltung, haben manche e Pointe auf 


e t ei 
Die Beſlaggung beginnt am Freitag, dem 16. Muguft, 8 Uhr früh, und endet am Sonntag. in, el 700 c im S Je 


dem 18. Uuguft, 22 Uhr. Dem Zirkus Buſch ging ſchon von jeher der 
au 5 Wolf Ruf 9 gutes Net g U 
Litzmannſtadt, den 18. Auguſt 1940, k. Krelslelter befihen, Ob wir bie qulcklebendigen Sheitland« 


Ponhs beſonders nennen, oder die ſchweren dä⸗ 
niſchen Bude, ob wir an Frau Micaela 
e 
7 7 187 7 en ui m hule reitet, ol 

it bi fomiiger Ba 
Deutfch fein, heißt fleißig fein . e ee 
Bet Minderleiftung befteht die Möglichkeit untertariflicher Entlohnung nen — immer zeigte ale daß ein Höchſtmaß 


von Fee lil in der 19 7 ur 5 jewan. 0 a 
Die Arbeitsverhältnilfe faſt fämtliher Be, meinnutz vor Eigennutz geht, ferner die As um biefe Nummern fo elnwandſtei und in die⸗ 
e ve I, won 1, Aare 
worden. Nach einheitlichen ſozlalpolitiſchen ſenden Menſchen. 0 
Grundfätzen hat der Rei andes als We⸗ Die für den Reichsgau Wartheland erfaffes 0 0 0 a] und 2 
lenklichſtes Arbeitszeit, Urlaub und Lohn ges nen Zariforbnüngen haben fir die Angehörigen verwe 175 Fuksaktennte an ar 5 
ordnet und damit auf breiter Grundlage die des polniſchen Volkstelles 9 der polni⸗ Bälle An einem Spiel hat man Überhau 4 
Vorausetzungen zum Aufbau einer national⸗ ſchen 1055 urchweg beſſere Ta ahrenßungen nicht gefehen. We biet Nummer e 
jozialiſtiſchen Arbeits» und Arbeiterpolitik im geſchaffen. Die . eic ee A . er die Tränen vor lauter Las en. 
arthegau geſchaffen. f Beſchäftigten ohne Rüdfiht auf das Boltstum Wie im Fluge gingen die drei Stunden vor» 
Es wurden Tariforbnungen erlaffen für das fetzt natürlich die Erwartung nach der gleichen bei, die wir im Zirkus Bufch erleben konnten. 
Baugewerbe, für die gandwirtſchaf, ür die Purchſchnittsleiſtung voraus. Diefe Erwartung Heute trifft das unternehmen in Litzmann⸗ 
Metallinduſtrie, das Metalgan hier, für das At um ja mehr berechtigt, als die foziaten Ber⸗ fad ein, Grund genug, um dleſe eiſttlalige 
Beherbergungsgewerbe, für die Betriebe der bältniffe der Beſchäfigken im Vergleſch zu der Spielfolge an Ort und Ele 0 
Nahrungs und GenuhmittelsInbuftrie und das Zeit vor dem 1. 0. 1990 durch die larfflichen Mes play mitzuerleben. 
Handwerk, für vie Ungeſtellten, für A DE Wag ele fe lie Lee 15 — 
u. a. Gewerbegruppen mehr. Die tariflichen Res 0 a nungen „ „ 
elungen 100 15 leich Weiſe für fännfiche ür 5977 „Lelſtungen Lohnzu⸗ Schon heute vormer ken: 
esche. Rach dem vom Natſonaffozſalis⸗ ſchbäge vorschreiben, i bei Mindertel. Mm Dienstag zum Wehrmachts⸗Großtonzert! 
mus berausgeftelften Grunbfah, daß jede Ar. ungen die Möglichteltanterſarſſ⸗ Wie wir unlängfi bereils berichteten, wird 
beſtsleſſtung ie gerechte Würdigung und An. licher Entlohnung vorgefehen. Anſpruch am Dienstag, dem 20. Auguft, in Liß⸗ 
erkennung erfahren muß, ift dieſe einheltliche auf RN, kann auf die Dauer nur dere mannftabt wieder das hier Derelis eftens bes 
Orbnung geschaffen worden. Jenige haben, ber eine gute urchſchntteslelnung laune Maſtkkorps der Fliegen orjtommanbans 
Vom Stage wurde damit das Notwendige fad eit Es ene milhin im, ntereffe eines fur ofen ein Mehrmahts-Grohton 
getan, um eine gedeihft 1 Sorialpofitit A jeden Arbeſters, mit feinen Leſſtungen nicht zert veranftalten, das im Helenenhof 
u unferem Gau 90 5555 Be 5 RR nun Auf Aelldmubleiben. In den Fällen, in denen ein Leit wie urlpriingfi vorgeſehen war, in der 
abe der Praxis, der etrlehofllhter und Ge⸗ W anti mit feinen Peiftungen orthalle) fattfinden wird. Die Deulſchen 
laſchaftsmit ieder im Geifte Ir er von den Öurüchätt, besteht überbies die Möglichkeit Amannftabts werben biefes Großlongert um fo 
0) 10 95 nen, e Bellimmun en einer Belltafung auf Grund der Lohnftopporb« kleber bafuchen, als fie willen, daß der Rein 
ale ben len Bemühen Am Ming vom 4. 7. 1040. Dort find als Sitafen erfös fir einen gene allen pech beftimmt 
te en lan Ausrichtung in unserer Geld» und cefänanloſtraſen in erheblichem Aus. ſſt. Vorverkaufskarten Tr dieſe Ver⸗ 
Toxtafen Hat Ki Hung maße für Vergehen annebtoht worden, und dar⸗ 08 0 A in, den Kreisleſtungen der 
N 9 über ſoll niemand im welſel bleiben, daß dis Meda. Litzmannſtadt Stadt, Hermannılis 
Wenn auch bie Geftaftung ber ſozlalen Drds uftändigen Behörden Werftähe gegen bie Lohn king State 0, und Sihmannfladt » Land, 
nung im weſentlichen vom Stagte vorgenoms oppanorbnung mi aller Schürſe ahnden wer⸗ man 41, in ber Gefhäftsftelle der „Lig 


lle auf dem Blüdere 


men wird, ſo verpflichtet das nicht die unmittels den. mannſtädter Zeitung“, Adolſ⸗Hillex⸗Straße 
Bar Beteiligten, Betrichsführer und Gefolge Es fei noch beſonders erwähnt, daß Untrige Bei Matoroffmann, Adolf. Me ae ji 
IGaftsmitglieber, aus e gener Initiative ver auf Tarifabmweihungen dem e e panandaamt, Könlg⸗Heinrich⸗Str. 88 
antwortungs bewußt mitzuhelfen. für den Reichsgau Wartholand zur Enifgeidung (ehem. Schlllerſtr) in der Buchhandlung Rup⸗ 
Sozial verantwortungsvoll handelt nicht vorzulegen find. dert, Adolf Hitler Str. 147, in ber Buchhand⸗ 
derlenſge, der geſehlſche Bestimmungen nur Der Aufbau des Warthegaues verlangt von fung, Engelhardt, Adolf⸗Hilker⸗Str. 61, und in 
Sa zu befolgen vermag, fonbern ſener da bie Anfpanhuna aller feiner Sträfte, Je. der Mufifatienhandlung Teſchner, Adolf Hitler⸗ 
Betriehsführer und jenes Gefoigfhaftsmitgtieb, der Beſchüftigte im Warſheland, ob Deuiſcher kaße 34, jun Prelſe don PH 1,— zu erhalten. 


die fih aus Innerer al perſäßlich für bie ges oder Pole, hat an feinem Arbolſplaß fein Krlegeverfeßte zahlen den halben Preis, 
wünfhte Ordnung einſetzen und auf dem Vor Beſtes A geben. Anerkennung wird nur die W i 
handenen TerBfttäg aufbauen. gute Lelſtung finden. ehrmacht im Aeilbad 
Sinn der natlonalſoziallſtiſchen Soztalpoll⸗ Auch im Warthegau muß der ſprſchwörtlich Kureemühigungen für Wehrmachtsangehörige 
Ut ift die Erziehung zu dem Grundſaß, daß Ger deulſche Fleiß heimiſch werden! Der Präfident des Reihsfrembenverfehrg« 
der die e ach 16 1 ine Richtlinien 
e Prelsgeitaltung der Kurverwalfungen 
f ihren Einfommensverhältniffen entſprechenden Heim Auſenſh chi 
Wenn die Wohnung zu teuer ift 9 an bemühen, Unter Gehalt find die den um. e dane a Keen In 
Mietausgleich file verſette Beamte Beamten zustehenden, en e (ohne Ale” angehörige, die mit ihrem Truppenieil In Hel 
beraulltir) 1 verftehen. Als folge gelten Bädern oder Kurorten oder in deren ni lter 
Die allgemeine eee dee ſwingt Grungehalt, bie hauplamtlichen Zulagen, der Umgebung untergebrat find, auf die nallr⸗ 
»erjepte Beamte ohne eigenen Hausfand häufig, Wohnungsgeldzuſchuß und der örtliche Sonder⸗ lichen Kurmittel eine Ermäßigung von 20 6% 
am neuen Dienftort eine Unterkunft zu nehmen, zuſchlag. Steuerabzüge bleiben außer Betracht. Kurtaze wird nicht erhoben. Das gleiche gilt 
die 1 55 e nicht en» Zimmerpreis it der Preis für das md 15 Angehörige der Reſchspolzei ſowie für die 
ſprichl. Der Reſchsverkehrzminiſter hat daher dlierte Zimmer einſchlleßtich b et Mehrmadt unterſtellten Cinpelten er 
7 daß rückwirkend vom 1. Januar immexkeinigen, Sauren en und dergleſchen und für Formationen des Arbeſtsdſenſtes währ 
1940 an verfehte Beamte ohne eigenen Haus» nicht Heizung und Beleuhtung). Hat der Be. rend der Dauer eines Einfahes im Rahmen der 
and, IS e am neuen Dienftort oder in amte kein Zimmer mit biefen As eiftungen ga Verwundete oder kranke Wehr⸗ 
en 15 


15 dhe als Zimmerpreis mehr als ein finden können, Jo find die ihm baflir erwa machtsangehörige, die als Sazarettinfaffen in 
inſtel ihres Gehaltes aufwenden müſſen, auf nen Koſten im notwendigen Umfang dem Zims pi übern unfergebracht And, erhalten Kurs 
nirag der ein Zünftel bes Gehalts merpreis hinzuzurechnen. Diefe Regelung geit tagefreiheit und 20%lge Ermäßigung auf dle 

überkeigende Teil des Zimmer» auch fir abgeorbnete Beamte ohne eigenen natürlichen Kurmittel. 
reiſes gewührt wird, aber nicht mehr, als Sac deren Umzug an den auswärtigen 

19 — an 0 ider d lde ee me. g erden KR BEN: at Beamte Die Mitteilungen 
ei der Prüfung der Untrüge ein ſtrenger im Vorbexreikungsdlenſt kaun die Regelung nue 7 

Maßſtab CN Die Beamien müſſen ich angewendet men wenn fte als volle Arbeilse Hier ſpricht die NSDAB. 

forigeſeht enſliſch um die Erlangung einer kraft die Tätigkeit eines Beamten ausüben. Befinden ſich heute auf Seite 7. 


Seite 6 


Aus der Gaubauptstadt 


Präſivent des Reichsluſtſchuhbundes in Polen 
pm. Vorllbergehend weilte General der Flak ⸗ 
artillerie von Schröder In der Gauhau 
Ba um ſich in ſeiner Elgenſchaft als Prö 
zent des Reichsluftſchußbundes mit der Entw: 
hung der Reihsluftihußbundgruppe II, War 
laub, perſönlich befannt zu machen. Den Amtse 
trägern, le ſich in der Gaftwirtihaft „Belve⸗ 
dere“ verfanumelt hatten, danke, General 
von Schröder für ihren freiwilllgen Einſaß und 
den ie ne Aufwand an Mühe und Arbeit 
für die große Sache. „Gauhauptmann Schulz 
5 755 weitere, Aloe Unterſtützung, wähs 
ren eneralluftihukführer SA.⸗Gruppenſih⸗ 
rer Uhland | 
Worte bankend, 
gern zuſagte. 
Vereidigung der Männer ber Sl.⸗Standarte 
Ns d. In N von Vertretern aus 
Bartel, Staat und We hrmacht nahm am Sonn⸗ 
tag auf dem ſeſtlich id Wllhelmplag 
zu Poſen der Stabsführer der Sal, Oberführer 
Ernſt, in Vertretung des erkrankten Gruppen⸗ 
führers, Beigabeführer Hader, die MWereibie 
gung det Männer der SA. Standarte Poſen 
„Dans von Manteuffel“ vor, Voi dieſer 
Gelegenheit bergab der Staboführer die erſten 
acht Sturmſahnen an dle beiten Stürme der 
Standarte. 5 
Nach der feierlihen Übergabe dleſer Fahnen 
und einem ernſten Gedenken an dle Gefallenen 
im Kampf um Deutſchlauds Zukunft richtete 
Oberführer Ernft aufrlittelnde Worte an die an» 
getretenen Sal Männer, Von allen S.⸗Män⸗ 
nern wurde gemeinſam die Eibesformel a öh 
ſprochen. Dann ergriff der Stabsfllhrer noch ein« 
mal das Wort zum Gedenken an den Mann, deſ⸗ 
fen Name die Standarte Poſen tragen darf — 
es Helden von Riga: Hans von Manteuffel. 
Poſener Sommerſeſtſplele durch Kbg. 5 
pm. Im Stadtpark der Gauhauptſtadt kommk 
es am 17, Auguſt fin erften der vier geplanten 


für die gewechſelten herzlſchen 
den weiteren vollen Usa 


großen Sommerfeltipiefe, die von der NSG, 
Kraft durch Freude“ veranftaltet werden. Es 
handelt ſich Ain 40 um ein Operettenkonzert, 
das hauptſüchlich das Sinfonleorhefter Polen 
unter der Leltung von Gerhard Schumann 
beftreiten wird. Die Konzertſüngerln Marga 
erlbach und der Tenor Hans Sobl⸗ 
ittberger werben als Sofiften mitwirken. 
Für Das it ein Ballettabend vorgeſehen, fern 
ner ein großes Sinſonſekonzert und ein Milttäre 
konzert. 
Münnergeſangvereln vor neuen Aufgaben 
pm. Der Berein Deutſcher Sänger Poſen hat 
feine am 21. Auguſt stattfindende Geuefalver⸗ 
ſammlung angekündigt. Er will unter Alten 
alten, in der ſchweren Polenzelt gewechſelten 
Namen „Männergeſangverein Holen 1892, e. B.“ 
weſterbeſtehen. 
Polniſche Frechheit beſtralt 
pm. Der frühere polniſche Offt ler Taver 
Andenfiat hatte ſich im vergangenen Winter au 
elner Poſener e die ſich auch au 
ür Polen geſperrte Lokale erſtrekle, mehrſach 
ft hohem aße ungebührlich über führende 
Perſönfichtelten von Staat und jartei geäußert 
und „als Fachmann“ behauptet, ein Sieg 
Deutſchlands fei ausgeſchloſſen. Vor dem Sons 
dergerſcht war Androfiat kleinlaut, wollte alles 
auf den Alkohol zurückführen und verfuhte das 
alte Spiel mit der ausgeprägten Deuiſchfreund⸗ 
lichteft. Wegen BERN. & en das Helme 
tüdenefeh kam er mi fünf ahren Gefängnis 
davon. (Es war ſein Glück, daß es nicht zur Ber⸗ 
ſandlung vor dem Volksgerichtshof wegen ver⸗ 
uchter Zerſetzung der We rat gekommen war, 
enn der Angeklagte hatte, 35 ‚ehereien aus“ 
ſerechnet Soldaten gegenilber vorgebracht, die 
Ihn prompt auf Nummer Sicher brächten. 


Kalisch 

Morgen Konzert im Stadttheater 
J. Wie bereits angekündigt, findet am Same. 
tag eln e Konzert im Stadliheater mit 
namhaften Künſtlern und, Künſtlerinnen ſtett. 
Beginn 20 Uhr. Weranftaltet wird ber Abend 
vom Neihspropagandaamt ber Krelswaltung 
Kaliſch der NS aß, Rasienoorgertauf; 15 * 
mannftäbter Zeitung“, „Oftdeutſcher Beobach⸗ 
fer“, Brauner Laden, Buchhandlung von Hoffe 
marin. Deulſche von Kaliſch, erſcheint zahlreich! 

Erfolgreiher Deutſch⸗Lehrgang ber ug. 

J. Für alle Teilnehmer der Lehrgemelnſchaft 
„Gütes Deulſch“ völlig üderrafhend, erſchleuen 
zum letzten. Unterrichtsabend ber Krelsobmann, 
g. vom Wege, der e ul Dreßler, 

N 


ber reisberufswalter, Pg, Krautbelm und Pg. 
Naumann, um elne otupen fung vorzü⸗ 
N geh iemeinfhaft, bie von der DA. 
ehr 9 5 
Abt. Veen henepung und Betriebsführung, 
veranſtaltet worden war, hatte 40 Poppelſtun⸗ 
den gedauert und ſtand unter Leltung des 
„ don Oetinger. 
Wega runder Ergebniſſe der ae en 
Prüfung nahm der Schulrat, Pa. Dreßler, die 
milnblihe Prüfung vor. Gie zeigte überraschend, 
daß alle Teilnehmer während des Lehrganges 
ich die größte Mühe zur Erlernung der deut ⸗ 
chen Sprache gegeben hatten, Es war elne 
ſreude zu ſelen, Wie id alle Teilnehmer Mühe 
gaben, Ihr Beſteg zu zeigen. Selbſt ſchwlerige 
Maile würden mühelos gemeiſtert. Wenn man 
bedenkt, daß an dleſem ane Voltspeutihe 
aus Gaftsten, aus dem Baltikum und dem ches 
maligen Polen teilgenommen haben, ſo kann 
man auf bas Ergebnis biefes Lehrganges wirk⸗ 
lich ſtolz Jein. V 
den date an dleſen Lehrgängen iſt fo 
‚oh, daß die Teilnehmer von 05 aus verlang« 
In die Lehrgemeinſchalt, In Zukunft rein bes 
ruflich ausgerichtet. ‚tortgufefen. Die Prüfung 
zeigte, daß gerade auf. dem Gebiete des Jach⸗ 
Siffens noch fehr große Lücken find. Die Haß. 
wird jebenfalls alles fun, um den Vollsgenoſſen 
in biefer Beziehung zu helfen. 


Aus unserem Reichsgau Wartheland 


Der Bauer — Erhalter von Volk und Reich 


Ein grundfäßlicher Vortrag von Oberlandmirtfchaftsrat Mörtel in polen 


Auf der dritten Tagung der Arbeltsgemein⸗ 
ſchaft für nationalfoglaliſtiſche Schulung auf 
dem Lande ſprach Oberlandwiriſchaftsral Heins 
rich Mörtel, Dozent der Bauernſchule In Pos, 
lar, am Mittwoch in Polen zum Thema „Der 
beutihe Bauer und das deutſche Reich“. . 

Diefer Stoff iſt ſo alt wie die beutihe Ges 
ſchichte. In alter Zelt war das deutſche Volk zu 
hundert Prozent eln Bauernvolk. Das wich⸗ 
ligſte von allen Naturgeſetzen ift die Erhaltung 
der gottgegebenen Urt, Das aber It Selbſt⸗ 
erha Kung und Arterhaltung zugleich. Die Nas 
tur lehnt eine dauernde Baſtardlerung ab. Wei 
Artvexrwandiſchaft bleibt bie endie uns 
Jawa d Die Einkreuzun⸗ fremder Raſſen 
ſchwächt bie eigene Axt. Dieje Erkenntnis hat 
gerade der Nätionglſozlalismus ſich zu eigen 
gemacht. Die Arterhalküng nun iſt untrennbar 
vom aue um den Raum, Die verſchledenen 
Menſchenraſſen aber haben ein verſchledenes 
Aa an Seit Urzeiten, kämpfen die 
Völter um Raſſe und Raum, d. h. um Blut und 
Boden, Der Unterlegene hal kein Recht ſich zu 
beklagen, der Überlegene aber muß ſich auch 
dauernd zu behaupten wilfen. Man hat zwischen 
Bauernoöltern und Nomaden zu e 
Zu den leßten zählen Zigeuner und Juden, des 
nen bie Verhäuerlihung den Volkstod bringt. 
Die Natur läßt ich eben nicht vergewalligen. 
Nomadiſterung wiederum fällt mit Verſtädte⸗ 
rung zufammen, biefe als Entartungsorſchel⸗ 
nung aufgefaßt. 


Bauernſchicklal iſt immer Relchsſchicfal ges 
weſen. Der Führer ſagte ſeinerzelt, das Dritte 
Reich wird eln Baue rnreich, 9005 ober es werde 
Ann. Dieſes Wort gilt heute erſt recht. 
Im Gegenjah zum tömiſchen Imperſum, den 
Großſtaaten des Mittelalters und der neueren 
Zeit, dem erſten und dem zweiten Reich, ift das 
Dritte, Reich auf dem Voltsgedanken aufger 
baut. Die Dreihelt Volt, Staat, Raum, ſoll zur 
Einheit werden. Seit uralten Zeiten If das 
Bftliche Mitteleuropa e der Ausein⸗ 
anderſetzung zwiſchen Bauernvölkern und Nor 
maden. Wenn im Valkitum bie deutſche Herr⸗ 
ſchaft ſich nicht, in A ſich wohl behaup⸗ 
tete, fo deshalb, weil Im erften Falle dle Macht⸗ 
ausweltung ohne völkiſchen Hintergrund vor 
ch ging, während In Oſtpreußen der Bauer vom 

oben Beſitz nahm. 

Der neue deutsche Oſten muß alſo ein 
Bauernland werden. Das Schlagwort von ber 
. met en Kultur lgtelt bes Bau⸗ 
ern iſt eine Erfindung, richtiget eine Zwedlüge 
ralfefrembder, zu den Nomaden zu zühfender 
Völker. Diejes Schlagwort war eine glänzende 
Maffe gegen das deulſcho Volk. In Wirklichtelt 
ift ber Bauer Bluterhalter und damit auch 
Raumerhalter des 80 Volkes. Allerdings 
enügt es nicht, darauf nur hinzuweſſen, denn 

orte treffen nur dag Ohr, das Herz aber trefr 
en wir durch Beifplefe. Darum heißt es gerade 
ter vorzuleben und ſich nicht auf das fiſten⸗ 
mäßige Bekenntnis zu beſchränken. 


Auf den Spuren der Septembermorde 


Gräber ermordeter Volksdeutfcher in den Kreifen Turek, Wartbrücken, konin, Gnelen 


Die Zentrale je die Gräber ermorbeter 
Volksdeulſcher in Pofen, Kalſerring 8, teilt mit; 

In den. He Tagen wurden wieder einige 
ermordete Vofksdeulſche gefunnen und geborgen, 
deten Beſchrelbung wir im folgenden angeben; 

1. In n fingen der“ Krels 
Turek, wurde nach Einbringen der Roggen⸗ 
ernte auf dem Gutsacker ein Toter gefunden, 
der zweifellos zu dem erften 1 Shader Wet 
der Schmiegeler, Koſtener und Schrodger Volks⸗ 

ſenoſſen gehört. Er trug eine leichte Sommer⸗ 

lade mit aufgenähten Taschen, eine Strichweſte 
mit langen Armeln, ein weiß⸗blau⸗karſertes 
Hemd, Mancheſterhoſe mit Hofenträgern, lange 
Stiefel mit Gummtabfäen. Sein Alter wird 
auf etwa 80 bis 86 0 geſchätzt. 

2. Demſelben Berl Mieppungeguge geht 
weifellos ein anderer Toter an, der bei Roſſer⸗ 
Tot (Wlabyſſawow), Kreis Turet, gefünden 
wurde, Er trug elne ae d Sommerjade, 
eine dunkle, innen gefütterte Weſte, ein buntes 
Oberhemd mit ſchwarz⸗gelb⸗grünen b 

‚öfe, Unterhoſe und Socken, eine Sporimühe, 
ohe U Schnürſchuhe mit Gummiablak 

‚even, in der Taſche einen © Wa Feſt⸗ 
drehen von Fahrrabſpelchen. Sein Alter wird 
ebenfalls auf 30 bis 35 Jahre geſchäßzt. 

8. Bel dem Gute Stemplew, Kreis Turel 
wurde ein Toter gefunden, 
keinerlei Angaben bh 1 
ſich ſein Fundort fernab von proben all 
befindet und Verſchleppungszilge dort nit 
durchgekommen find. Es lann ſich am. eheften 
um einen Voltsdeutſchen aus dem ehemaligen 
Mittelpolen handeln. Er trug elne dunkle 
Weſte, blaues Hemd, graue Breccherhoſe, bide 

waue Wollunterhoſe, langes blondes Haar, 
Mräztigen Schnurkbart, war ſchlank und von 
mittlerer Größe. 

4. Auf dem Wiebe in Georgen (Erze⸗ 
gorzew), Kreis Wartbrüden (Kolo), wurde 
ein ermorbeter Voltsdeutſcher ehren, ber ver⸗ 
mutlich aus der ehemaligen Provinz Polen 
ftammt, da fein Fundort ünwelk der jauffee 
Martbrllden (Kolo) — Tonningen (Klodawa) 
liegt, die mehrere e Hach ein den paſſtex⸗ 
ten. Er trug eine blaue Jacke, eln blaues Hemd 
mit angelhnittenem Kragen, einen Lelbrlemen 
mit Schloß, lange braune Dtancelterhofe, feine 
Anterhofe, Er hatte ſehr gute Zähne, Alter 
etwa 80 Jahre, von großer und ſchlanker Feſtalt. 

In der Nähe der Zuckerfabrik Goflawlce 
im Krelſe Kon in wurde ein ermorbeter Volks. 
deulſcher unbekannter Herkunft gefunden. Er 
trug einen blauen Anzug, beſtehend aus Jacke, 


werden können, wei 


„ein 


ber bellen Herkunft 


urſprünglichen Aufſindu 
een re 


Weſte, langer Hofe, Hemd mit angeſchnittenem 
Sag und Perkmutterfnöpfen, Hoſenträger, 

lauge Taschentuch mit je weißen Strei⸗ 
fen am Nande. Alter ca. 50 Jahre. Mittlere 
Größe, anſcheinend ſpärlicher Haarwuchs. Bet 
0 05 ursprünglichen Auffindung jet er eine 
te je aus Horn mit Holzdeckel bei ſich ge» 
jabt haben. 5 

6. In der Nähe von Kurheim (Powꝛidz), 
Kreis Gneſen, wurde ein durch polniſches 
Militär erſchoſſener junger Mann mittlerer 
Größe gehn en. Er trug eine biäufihevioletie 
Jacke, ein blaues Hemd, Ledergürtel, Barchent⸗ 
hohe ſchwarze hnlleihuhe (bes 
reits beſohlt) von verhältnismäßig länglicher 

orm mit Gummlabſäßzen. Es fand ſich bei 

m der Reſt einer Ledermüße, die aus keil⸗ 
Tem en Stüden zuſammepgeſetzt war und in 
er Mitte einen Lederknopf trug, 

7. In Stefandsborf bei Kurheim e 
wurde der von derſelben Truppe . m 
anderen bereits it male en Boltsbeutfden 
ermordete Lehrer Artur Dreyer aus Hermstal, 
Kreis Kolmar, aufgefunden. 

9. Der ieh n de abe Strelno⸗Rord 
fand in der Netze in der Nähe des Ortes Klag ⸗ 
Mi (Zalinowo) bei Hohenſalza einen uns 

elannten Toten, deſſen Alter auf etwa 95 Jahre 
9 ſchäßt wird. Er un einen ſchwarzen Anzug, 
eltehend aus Jacke, Weite, Hole; 0 Sole 
träger mit zwei ſchmalen dunklen Streifen, hohe 
ſchwarze Schnürfhune, 15 etwa Nr. ll. mit 
Fame en und durchlochtem Saum und 
Wumimtaß, ben, ii neu beſohlt. Bei feiner 


tuchunterhoſe, 


im September iii 
„Sparkaſſenbuch und 
'ahtradfarte) Dei ih 1 abt haben, die den 
amen Michael Karblaſkl oder ähnlich, San: 
aus Bromberg, getragen haben Toten, beuſo 
IL ſich damals bel Ihm ein u ſelbund mit 
0 115 und ſechs Heinen Schlüſſeln befun⸗ 
en haben. 


Grüberzentrale für die geſamten Oftgebiete 


Die Reichsxeglerung hat bie am 18, 10. 80 
durch den Neichgltatthalter Im Warthegau ge⸗ 
e „genttale für die Bräber der ermor« 

eten Voltsbeuiſchen“ als Senttafe r bie 
Gräber der ermordeten Volke ſeutſchen in den 
eingegliederten Gebleten“ beftimmt, Durch Er⸗ 
laß werben die Behhrden exſucht, dleſex Zentrale 
Unzerſtützung zu felften. Die Zentrafe hat die 
Aufgabe elner allgemeinen Erfallung der Daten 
über die Gräber der ermordeten Bolksdeutſchen. 


— 00002. 


Alexandrow 
Vevblflerungsbewegung 
Im Standesamt Alexandrow wurden in der 
jeit vom 4. bis 10, Auguſt ſolgende Perſonen. 
andsfälle beurkundet: Geboren wurden fünf 
Kinder (zwei Knaben und J Mädchen), getrau 
wurde Gerhard Böttcher mit Irene Otto; es 
bet Ludwig Kropp im Alter von 81 Jahren, 
„Michael Bojanomiti im Alter von 02 Jahren 
ſowſe zwei polnſſche Frauen. 


Sleradz 
Gaftfpiel bes Zirkus Althoff 
Am 12. Auguſt traf hler der Alrkıre Althoff 
ein, um feine Zelte für zwel Gaſtſpfele in S e⸗ 
rad aufzuſchlagen, Das bunte Programm farb 
allgemeinen Beifall, Den Künſtlern, dle 3 875 
weg gute Leitungen boten, fel an biefer Gtefle 
Dank gefagt für die heiteren Stunden, die Sle⸗ 
radz erlebte, Der Zirkus begſot ſich nun nach 
Oſt ro wo, um dork für einige Tage Quartier 
zu beziehen. 
Kundgebung In Gruſzezyce 
«m Montag veranſtaltete die . 
Gurſzezyce⸗Wroblew die erſte Kundgebung In 
Gruſzezyce, Die Beteiligung war troß der deine 
enden Erntenrbelten Fehr rege, Die deut gen 
Pnfiebler hatten ſich aus dem ganzen Oxtsgrups 


prache, 
eller Pg. Beger das Wort, Pg. 
feine mit filirmifcher Zuſtimmung aufgenom⸗ 
mene Rede, indem er die Giebler darauf hin» 
wies, welche Aufgaben Ihrer hler harren. Ein 
1151 ſolle ſich deſſen bewußt fein, daß e: als 
euticher Pionier an den Hage Aufgaben des 
ührers mitarbeitet, Für s 315 ſel hier fein 
lat ae Arbeit auf der Scholle ſolle zeigen 
und bewelfen, daß ein ſeder beffen würdig let, 
ein, Glied des Großdeutſchen Reſches unter der 
Führung 0 Hltles zu fein, 


jeger ſchloß 


Im Schlußwort, das vons dem Orts- 
gruppenkelter Pg. Bange gehalten wurde 
wurde auf bie enge Aufammenarbeit 
Deutſchen hingewleſen und ſedem die Mahnun 
mitgegeben, ſich ſtets deſſen bewußt zu fein, da 
er hier draußen ſelnen Plaß To auszufüllen 
habe, wie es der Führer erwarle, damlt der 
Grund und Moben. ben unſere Wehrmacht und 
unſere deutſchen Brüder mit ihrem Blute ers 
obert haben, 5 in unſeret Hand blelbe. Mit 
dem Hell auf den Führer wurde die Kundge⸗ 
bung geſchloſſen. 
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Zgierz 
Zur Nachahmung empfohlen 
Anläßlich der Geburisiagsfeler des Volts⸗ 
genollen Robert Lubngu wurden bei einem ges 
mütlichen Beilammenfein 51 Ar für das Note 
Kreuz gelpendet, 


Pabranıce 
Vom Standesamt 
en. Im Standesamt Pablanſce / Land, ums 
jalfenb die Gemelnden Gorka Pablanicka, Wi⸗ 
zew, Dlutow, Dobron und Lutomierjt, wur⸗ 
den in ber Zeit nom 1. bie 10, Wuguft 22 Ge. 
n beurtunvet. Todesſälle wurden 8 
emeldet. Von ben Verſtorbenen waren deut, 
fen Voltstums: Epuar 15190 Brandt, Bi 
Jahre alt, und Ell Kircher, ö Wochen alt. 
Wiedereröffnung der Neihsftrahe 386 
Die 5 Kilometer taugt Ampehungsftrahe ber 
70 890 bei Pablanice Ift fertiggestellt. 
Sie wird am morgigen Sonnabend file den Ver⸗ 
kehr freigegeben. 


Die von ber Neklamekolonne des 
Zirkus Buſch für Aushang von Pla⸗ 
Taten uſw. fülr Freitag ausgegebenen 
Freikarten haben auch am Montag 
nachmittag oder wahlweiſe am 
Montag abend Gültigkeit. 


Die Direktion 
des Zalt-Zirkus 
Busch - Berlin 


Ab beute, Litzmannstadt 
Blücherplatz 


Lask 
Kundgebungen in Pawillowice und Lutomferſt 
Im Kreſſe Laſt finden morgen, Sonnabend, 

al Kundgebüngen ſtatt; Ortsgruppe Gutfa 
jabianick« in Pawfikowice um 10 fr kn 
ſeuerwehrſaal, Sprecher g. Maler, Orise | 

gruppe Lin 1 um 19 Uhr. Sprecher Kreise 

obmann Pg. Buhlmann. 


Werbeverſammlung der DU. in Kleſzezow 

en. Am Sonntag führte die Daß. in Kleſz⸗ 
1055 eine e durch. Zu über 
150 Volksgenoſſen aus den Dörfern bes ſüplich⸗ 
ſten Teiles des Laſker Kreſſes ſprach Nreisobs 
mann Buhfmann über die Aufgaben und 
Zielsetzung der Deutschen Arbeitsftont. Nach 

m ſprach noch Kreisorganifationswalter For 


ber den Mollsgruppenlampf des Deuſſchtums 
in Polen vor f de rt N 


gewaltige Umwälzung, die die 
mit ih gebracht habe. Kein en eibe 
ſeht unbeachtet außerhalb der Volksgemein⸗ 
haft, und wohne et auch noch ſo abgelegen. 

ie Partel und ihre Gliederungen, mütben hn 
erjaffen und betreuen. Der vom Kreſsobmann 
eingeſeßte Ortsobmann wurde mit den weis 
tesen Vorbereitungen für den Aufbau der DU, | 
in Kleſzezow betraut, 


Osorkow 

In e e 
aut Anordnung findet am Samstag, dem 

7% N 99 ö 


at des Führers 
1 N) 


iguft d, J., in unſerer Stadt eine 
lung von Altmaterial att. Bel dleſer Samm⸗ 
unt 
en 
umpen, alte telm; 
und Relbwäge, Alipapler, Ca 
Eſſen, Knochen ujw. Das Mat 
au rennen. Die Sammlun 


1 


lung beteiligt und ſie nach Kräften unterſtiht. 
Am Samstag nachmittag werden Sammler vom 
Wohnung zu Wo mine gehen und bie von der 
Nen bereltgeleglen Gegenſtände ab⸗ 
olen. 


Wartbrücken 
Abſchledsſeler im NEAR. Sturm 44 


05 abzugeben: 
elle, Roßhaar, © 
leider, 


Nr, 220 


— 


Hier 


Heute, 
Schulungs 
Walter, 3 
wert wert 
Heinen, 

Es jpri 


Am Fr 
treten bie 
Bus. 105 

Spoktplaß 
Ausbildun 


U 
Heute, 
m Kal 


tt, 
Erſcheln 


Hauplabtl. 
In der 
gemeluſchaf 


Tellneh 
ge n a 
lich in un 
Str. 60, 3 
nehnergeßü 


N 


Am Son 
10 Uhr, fint 
ler & 


aus, welche 
führung h 
kegen ſoll. 


AVnduſteſe 


die Aber Ze 


anlagen de 
Form jofor: 
1. die ve 
bienur 

gabe, 

2. die Gi 
an die Dei 
Rerufserziel 
Manncbörit 


Ab heute 
bereits für 
ſofortige Ei 
gewährleiſte 
pünktliche 

Beachten 
Iparen ſich ı 
keiten. 


NSG, Der NSg A, Stumm 44 Wartbrngen“ 


neuen 
Begrin 


waren, 
erechle ſeſchilderung durchgeführt und die vek⸗ 
Ter e un ede Werfehraergiehungss 
blenftes 105 et, Nun iſt dieſe Arbeit been⸗ 
det und ble Kameraden verlaſſen Waribrüden, 
um an anderer Stelle neuen Elnſaßz zu finden, 
Das neue Sturmhelm ſſi noch, ch aug fer⸗ 
Hg; der Gemelnſchaftsraum Ift jedoch ſchon ta 
dellos in Ordnung und bot den etwa 170 Atti 
ven mit ihren Silen 05 denen auch der Kreise 
Bo. Becht, und der Orisgruppenleiter, 
honert, gehörten, an langen Tiſchen! 
aß. | 


aller 


gen Aufbauarbeit am Motorfturm. Anſchlſeßen 
wurde gemeinſam ein Eintepfeſſen elngenom“ 
men. Bald klangen Lieder auf, und es wurden 
fen Stunden tameradſchaftlichen Velſammen⸗ 
ſeins. 5 


treuer 
werde 


It uns ı 
werben 


Alle 
al! in 
| Del 
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Hier ſpricht die NS D Ab. Endgültige Marken des Generalgouvernements Aus_dem_Generalgouvernement 
jabten Pur ae e ande 0 10 95 Bisher 11 Werte erfchlenen / Deutfche Kulturleiftungen im Marhenbild e e e d e 
ler des Volts⸗ . f 1 if 
thing | b ud ge Bu Aa in rn Kb ren an, BR Al na , de 
für das Rote ert Werden lernt gebeten, pünklich Ares Generalgouvernemen! wohnen, hei dem 1 fie 
einen. 4 RR RE R Ne e aultändigen Kreishauptmaun perſönſſch zu mel⸗ 
; Es ſpricht K ib | 2 Ri 5 den, Im Krantheitsjalle kann die Anmeldung 
' 1 ® ſpricht Kamerad Eugen Link. Jagd \ h a er“ 5 9 110 einen Stellvertteter erfolgen, ber aber qus 
nlce/Qand, ume um Krelta, a 1020 8 Post Often, da 1 1 . . n Wer ee ae nec ene al 
Mam 9155 | treten bie Woge en Reiter, d 0 Shmänner det ie RAT 18 Bau 1 1 mis dem fene beſtkaft. Der elben 100 untere 
Auguſt 22 Ger S898 Und die Waller der Neu auf den " Wriefmartenlummiern art i 5 N FE RAN Wieden Wild der 
ile wurden 8 geartplah der / in der Wi c 7 zur ſchon eine neue Über 8 . BL Auguſt 1010 ſeſtgeſett 
en waren deut Ausbildung an. Erfheinen i Pflicht. zalhung auf den Tiſch es neuere EN 12 1 g Fe ln 
ult 1 51 Der Orfsgrüppenkelter 15 Bienen Marken ves — 8 5 . I , . 
Wochen alt. erteralgounernements, 8 — Der Begriff Jude und jüdisch li 
Me 286 Bom. Spielſchar, Herhörent die eben zur Ausgabe RR 5 BETTER: wurde Ar Amt Oenata 9 
1 Heute, Freitag, um 17 Uhr findet ein Appen gelangen, 13 ‚ deutig feltgelegt, Im weſenzſſchen gelten die im 
I e act ne der Spfelſchar im Heim, Könſg⸗Heinrich⸗Str. 20, Die a ber I N REN k B 1 x Reich angewandten Grunde. h linge, bei 
5 ki 5 Ver: alt. Deutihen Poſt Olten find 9 h 1 denen ein oder zwei Großeltexntelle Juden was 
nd für den Be Erſchelnen ift Pflicht! alen t e nl ht 50 b 15 N 2 127 nie ai e. a in am 1. Septem⸗ 
1 er er füdilhen Konſeſſton angehörten, 
e Die Deutsche Arbeltofront begehrte blekte der ‘ga; 2 1 Fewerdebe ehe werden als Ian Er en, 
Hauptabtl. Berufserziehung u. Beteleboführung Biiefmarkenſammler, ge. ae f r 1% wenn der Inhaber oder mehrere celle ter 
tolonne des In ber nächſten Zelt beginnen folgende Lehre welen, oe agi ö Fase e „ Juden Ind. Die Vorfgriften finden auch auf 
gemelnſchaften! vom eiten Tage 2 1 a N — Vereine, Stiftungen, Anſtalten ufw. Anwen⸗ 
ig von Pla⸗ Tu) eignen fe ene [ein N 9 A 5 bung. Die Verordnung trat am 1. August 1940 
e I Aa 0 f ae mögen 15 all sh N85 8 in Kraft. 
im Monta⸗ 1 ofumente dar. In der H N a Y 7 F — 
{weile Fran; h fer Erkenninie, et ge⸗ 4 1 . 5 995 975 Heer 8 A Breit 
i. 40 dae Ba! tt 1050 für 40 Ace e Dan 5 a ' \ 5 y N: teilte ben 1Bjährigen Zblgniew Terlitonfti zur 
: 1 AR Deni er Aeli gröſlerem ei 7. 5 96 5 P N Unterbringung in „einer Beſſexungsanſtalt. Her 
Direktion F Maß als je eine Briefe N N Murſche hat am 12, Mal verſucht, von einem 
wi, „ 00. „ vorzt en. e Tell mal, auvor als ganze N. n 8 * Waggon auf dem Danziger Bahnhof Kohlen zu 
alt-Zirkus nehmergebilge ift bei Anmeldung zu zahlen. Süße in Beſig von Men keiten, Als ihn der jährige Arbeiter Viktor 
Berlin NSG, „Kraft di der [hen aelangt, I im-allgemeinen keine Phllate. bauen Liehen, wir laben die, Krakauer Tuchbaue Follendorf daran hindern wollte, ſchlug er ihm 
„kraft durch rende U hen Ind, In ihnen aber ein wertvolles Erins oder etwa das Krakauer Tor in Lubtin uw. mit einem Gtüd Kohle auf den Kopf und zer⸗ 
annstadt 10 a agel e dem ad d. 15 vormittags merungsftit ſahen an eine Zeit, die man eins Die gebräuchlichſte A die e trümmerte Ihm die Ehädeidede, Follendorf ers 
br, findet Im Kameradf@aftohelm der Firma mal ale den. Brennpunkt einer geläihtlichen Warte, aber zeig In Dunfeltarmin die Burg lag fsinen Werfefungen im Krankenhaus, 


N Scheibler & Grohmann, Splünereſſtraße eine u Krakau, den Sitz des Generalgouverneurs, — 
en Sommerfporttag der Beiriebe etreffende Wendt in Europa: zezeſchnen wit. 185 Zentrum, von dem der polltiſche Wille über le Spahn 6e e ef u fe 


Wichtige Urbeitsbefprehung Itatt, an ber alle Belefmarten als polltiſche Sendboten das Weneralgouverneient wirkt, Teansport von Bauſtofſen eingefügt 
Warte tellzunehmen haben, v Die ne Poſtwertzelchen des Generalgou⸗ P en eingeführt, der nut 
Das galt von den erſten Marken dieſes Rau. ie neuen Poſtwertz 0 gar zu Bereſche des Generalgouvernements gilt. 
und Lutomferſt ae wel e mal Ser une men, den deutlien Selfmarten mit m Site ae ee 0815 ee Der Nachlaß betrügt feht 20 v. 9, bes zur Zell 
gen, Sonnabend, führung hnlicher Betrlebsverauſtattungen au» denburgkopf und dem einfachen Uberdruck Gene« 1 An dem Wiener Profeſſor Puchſnger, beiten angewandten grund KURT Tarifs, bei 80% 


4 Pr Ri 5 b. 
geen fen zel A e bee e e een, d d , J b a 
Male. Dres.] Induſtrseunternehmungen, Hauseigentilmer n e a Otten, 2: 8. und bei 000 Kilometer 40 v. H. 
e, und Verwalter ii ae 1 de Snalie ve de Dane al En elend 55 zZ Stierulewice, Vierfaher Mörder 
die über Zentral- und Warmmwalferverforgungss 1 0 RR, en ie en Entiilrfen mit, In muhevollex und nicht nge richtet, Der wegen vierfachen Mor 
In Kleſtezow Gan dee Nähe Aberbruemasten, dne (fon nic meht ale de, fee aher Aided Hub die Helma unt. des und Brandfiftung num do verurteltte 20» 


9 helf anzuſehen waren, fondern in der Heſtaltung J 8 9 
Dal. in Kleſz. Borm ſoſork ſcheifllich des Au Nee eine ganz Seftimmte Abſicht ers werke entſtanden und von der Staatsdruckerei Ubet Sofef Kilkowſel aus Gludowo, Steig 


durch. Ju über 4. bie verantwortlichen Helzer und das Be. kennen (ehen. Aber dis Adpfe von Männern. in Wien in Raſtertjeſdrug hergeſtellt worden. erhlewice, {ft ae worden. Ritkowſki 
des füpli. enungs anne 5 f N . bat in brutalſter Weſſe feine Mutter, feine bel⸗ 
ne 2 5 are 5 0. nalen, Kerle. die ſich felbft durch Uberheblſchtelt, durch Feig Die Gere omen Rich dag abgeffaflen. den Schweſfenn und daß 48 Monate die Alb 


Zeit und Flucht vor der Verantwortung aus der Es fehlen die Zlotywerte, die vorausſſchllich im einer dieler S 


eihe der ji wenden europäſſchen Politiker ge. Oktober erſcheſuen werben in Querformat und cheſtern ermordet, indem er fie 


Aufgaben und 2 55 
Ark, Nah | . die Größe und Art der Anlage 


5 A ) hr 0 chelnander mit einem Balkenſtück erſchlug. 
f { f fteihen hatlen und über die hächſt auſechtbaren in Stictieforud, Auf den bisher erfdienenen NG 
e e, f e 3 Zu e una 
dhe Die | MannGöring-Str, 00, zu melden, bas maild bes Sußeilsgeiciens bes Grobpeuifien , . zu vermilcen. Dur 
01 AH Nins Die Meldung, von ber bie Kohlenbewirt. Neidhes geſezt worden. Es dotumenkferſe in au; 8 Groschen, braunorange, der Wachtlürm Verb ch FH 11 rah orf gefährdet, Der 
Deutfcher bleſbe ſchaſtung abhängig if, muß bis ſpäteſtens 17, 8. dieſer Form, die vieltaufendmal in alle Well auf der Burg: 10 Groſchen, grün, das Kralauer f ht 5 er hatte t at aus niedriger Rach. 
L Polksgemein⸗ erfolgt fein gegangen 10 den in den Herrſchaftsanſpruch Tor ber a f 115 iat Ian Kehre benaeptettnt Fünfte er ſich bei einer Erbschaft 
er dieſen Raum im Often. of ver alten Untverität mit dem Kopernikus« hie, 

,,, ! Natel geh ge Apel fir Deutläe Slate; „der Kal wirft ein dae Sätarist muf 
8 Kreisobmann N f Poftb her! Zeugen deutſcher Kulturlelſtung 20 e e ale ee e Ae e ändere ale „im 1 

„ in Krakau; zolhen, dunkelkarmin, die . le 
alba ber daß Wuünlerahg ezie er auler Wotan le nn Burg, ber A des Generalgounerneurs; 80 ro. ſericht Warſchau bereits am 9. Oktober 1998 go 


| Ab heute zieht die Poſt dle Bezugsgebühren ments „ Und auch fie ſind als polliline ſchen, buntellta, Kirche in Lublin, 40 Groschen, fällt. Es dauerte bis zum 27 März 1099, ehe 
bereits für den Monat September ein. Nur un, anzufel us 95 der a & e e d um bar Gen e Nee d e ee 
ng , , Obere Gerigisof In Wald di 
n Samstag, dent | bwährleiſtet Ihnen, im Monat September eine chen, 4 len nb, Bent Abbildungen von Marlenkische in nächllicher Beleuchlung. 24, Auguſt 1080, dae Todesurteil, das damit 
dt eine 1 1 pünktliche und zuverläſſige Zeitungozuſtellung. Bauwerten im 0 0 

e biefer Samm. Beachten Ste dies bitte genau, und Sie er. ments, die von deutschen Baumeiſtern oder we. Lauſe des Monats 0 


jen» und Kanin⸗ N „ A ü Inf. den ten noch aufgebrau 
n ſparen ſich weitere Ankoſten und Unannehmlich fee u KR 12 a ae wor Marken noch aufg 


Bertzelchen 1 rechtskräftig wurde, Diefem langfamen Verſah⸗ 
ereih des Generalgauderter Bieben ben Ineuen ale eis mn ren gegen einen vierfachen Mörder und dan 
werden. Die neuen 1 wurde dadurch noch die Krone aufgefeht, 

ah man den Verbrecher am 7, September 1930 


jaare, Gum jerten ein. Marken kännen zu den üblichen Bezugsbebin 

ſe, Wolle, Bett | leiten. 1 üdter geltun, eutig von deufſcher Kukturleiftung in biefem jungen bei der Üerfandrtetle für Erlernen aus dem Gefängnis entlleß und auf freien Fuß 
roll, Gußbruch, ® 10 ji 0 ung Raum zeugen. So erkennen wir He Ölanten: en beim Postamt Krakau 2 deitett werben. Die feßle. Durch das Eingreſſen der deulſchen Mes 
zial ift nach Ae erttſebsabteflung. Tilrme der Marſenkſeche, bie Ah pauſche Birs Wah erfolgt ausnahmslos unter Rach: Hörden hat die furchtbare Tat nun endlich ihre 
folgt von Haus een ꝙqer zu Krakau in einer ihrer ſtolzeſten Zeiten nahıne, Sühne gefunden, 


pnung, Es fleht 
derartiges All. 
1 
Bj jeder Be⸗ 

u biefer Samm⸗ 


y h {17 „ 2 Am 18, Auguſt verſchled nach ſchwerem, kurzem Leiden 
RL Am 14. d. M. um 4 uhr früh verſchled [MM Ae da e r . ed eihe b mein geiledter alte und Water 

d bie x der ich ſchwerem Krankenlager unfer langjähri⸗ I mein berzengguler Sohn, Ae er alles gelleblex Brüder, 4 

e al ver a ! i RR re * Leonard Sallmann 


egenſtände ab» 9 . 
\ ger Mitarbeiter 0 y 
1 — Rh R u d 0 f Eg 2 * 1 non 10 ad Die n Leude Mader Ace 
Sturm 44 Johann ſjeine in Rite don 48 Jahn In tleſer Trauer: 2 (Kowogtal al „ aus, auf 1255 ae. Feed ir Boh at 
1 A e Die Hinterbliebenen IT In Hefer Trauer: 
n feinem 5 18, Auguſt au ri 
} Schermeiſter 1 ie af dl n Snledtel In Bomben at l Aigmankflabt, Ingeldfteahe „eattin und Lochler 
Der Verſtorbene war uns immer eln 
treuer Freund und Arbeitskamerad, und wir 
werden ſein Andenken ſtets in Ehren halten 


ai ſeſtliegenden 

4 Betriebsführung und Geſolaſchaſt gebrauchen, 
ſehrserzlehungs⸗ | der l 1 1 
W an e f dee Slammeohe 


Shmerzerfilllt bringen wir allen bie 90 Nachricht. daß es Bolt dem anna en 5 keſſel 
gefallen Hat, unferen herzensgüten, treuforgenven Ba jelter tomptatt, 36-40 mn Halfte, 


> 78 Al folort ih faulen, 
rue En Angebote, mit Preisangabe 
ſtogruppenlelter, a an Gutz⸗ und Forſt Derwalkung 
langen Tilgen 0 Baſchko m, Kreis Krotoſchin. 


Suche für Brennerei einen 


er, Gropoater, Schwiegervater, Ontel u. 


Nachruf 1 glich in die Eiigfelt alzu, ie Beep Bi 

h RL und 1 Der Blogwalter ) See 0" der Feigen ole, e pez 7 tert in der L. 20 
0 5 kur-Melſter- Straße, aus [ta nſerlert in der 9. 
et ri , Johann feine ER Gh ie Die ftnnernden Hinterbliebenen ... 
10 ee ee, | Untereiht 

7 ehren“ 7 7 7 = - 

N des len debate. ARM) Bi SE —.— 2 3 8 

e f Die Mitarbeiter der NEB-Drisgruppe 10 
ſcließend Ale Ned, walter der Da. 10 werben gebeten, an der Kaufaefuche Kaufe ne, Akten Handelt u, Gprachkurſe 

ſſen eingenom⸗ SRH, In age n 5 Au rei teilzunehmen, Bllromdbel, gebraucht, und. Kar Senpich erſer) kauft Jede pen e on v. B. Jahnte, Melſterhausſtr. 12 
EIN 9 855 8 Mater sz, Ane Ne ER Ua ji Hana grobes Fe u. Pop, Auf Wunsch v. sofort abgeholt |1] Der Ante richt für bie alten Stupaen 


en Belfamnen‘ ee ⅛ “ EEE | en 169 Angebote uns] De mehrere cle Wrüden, | Aan Schmidt Kissor-Xonkusan, II} Hirt nee e 


er 4934 an pie F. Zig. 10175 (l. rte unter 4449 on die 2, . eingekzollen. 


2 
| Amtliche Bekanntmachungen * 


Bekanntmachung 


Über die Bertellung und den Berbrauch von Selſen⸗ 
ergeuguiffen und e aller rt im Reichsgau g. 
Warthelaud 
vom 13. Angut 1940 


„Gemäß Reichsverorvnung über bie Sue. ber 
tbraud ace e in * raten 405 
gen Ollgebieien vom 7, 0. RG 
segeln ſich die Vertellun, 5205 der Waibruc 100 
Seifenerzeugniffen ud Waschmitteln aller rt in 
Reichsgau Wartheland mit Wirkung vom 25. 8. 1840 
nach folgenden Reichovorſchelſten: 
% Berornung über die, e era an fe le. 
6100 9222210 0% Etzeugniſſe vom 14, 11. 39 
RGBL, I S. 2221) In Verbindung mit der Ver- u 
ordnung über Straſen und ehren bei Zur 


e tegen Vorſchelſten auf dem es 
biet ber Vewirtſchaſtung Pendeln [33 
Aeugnitfe, 


e e anne + @tsafonssranuıtg 

vom . 4. 40, Nagl 

8. Vetorbnung, über bie Iecbsansregefung, für Sel 
4 9 und, Seh aller Art vom 


rl. 1824 105 in der Faſſung vom 


oder 
oder 2, Sie 


5 
05 deren Zufahbebar 10 9 Nr. 2 der 
1 750 Ki, der 1 ing 


1 
tegelung Nr ‚Seifenergei 0 5 81 an aller 


9165 11 einer h A "alnee 100 päd. 
1 orgungs 

bie laut 
e nt Bin en tar Ei tell, 
Den Ken 


gung an 
er Haut 


15 10 näheren Rt Immung der Reſchoſtelle 
le Anbuftrlelle elch 500. 
ne INSERENT, 


{je ca, ar 2) oder 1 0 


od. 
ober 2 Stüd Kernjeife 0 en, 


(Seifen)pulver Je Einquartierung beantragen, 
dem Quartierjgein die Einquart. 
zung bis zu einem Monat dauert. Wenn die Eins|fonen und 
0 nach dem gc Mi nur A au dalle und Wa 
85 andauert, e 
la ‚elfen-Jpulver auf 


wenn nach 


tierung, 


Die Wirtihaftsämter leben Ausnahmen von den 
Fake zulaſe nach g 8 


len zulaſſen. 


Sowell in dle Wend Stilggewichte Bei 
c 0 Fiess de chte be 
Gew 


wich h a 


dach wünd, der Ublihermelle bei fehlen Seifen ain 
zig Wal der Käufer. ! 


6, 
Bnteaftzeien bet Anordnung 
1. Diefe Anorbnun; 


Jae im Deu! 
tantsanzeiger in Ara 


este 
alter cle 


Verbrau, 
mittel a. 


Reihe, und Mreußifher Shas an 125 Rr. Wi vom 
28. Oklober Bas) aller Kraft, 9 


ven ind, IE 


U 
9.9 7 Amtlic 
Oie Vorſchriften dieſer Anorbnung garten rar Per⸗ 
niernehmen, die gewerbsmäßig Seſſen⸗ 

chm iitel venäh 1.als Vertauſe⸗ 
ftellen (alle Betriebe auf der St es Aa eie hi 
mie IRA en (ale dane a a et Friſeute 
5 a Rieferftellen (Betriebe auf der Stufe des % 
handels, wie Großhandiungen, fee ungen 
und ähnliche AN oder Herſteller in den 
Verkehr bringen. Mehrftufige Betriebe gelten für jede I 7 
Stufe als beſonderer Betrieb, 1 


Bezugoregelung. 
* e alıfen Selſenerzeugnilſe und * 


heiſehung der 


die Beltär 
mitteln al 
die am G 
der worlie 
ferlen Geil 
Die Meldun 
Monats ai 
ie Reſchsſtelle 
werden kön 
Intraſtt 


die Menge 
je Einquar⸗ 


Ab. 1 und 2 in begründeten 


runter das Feiſch 
ee 1% zu verſlehen. Den 


Waſchmittel na, 1 ur auf Grund von Sammel. 

Zeugen d eferftellen nur auf Grund von Groh 

Rab, e die gemäß 8 ö, Abf. 1 und 2 ausgeſtellt 
eb 


Die Herſteller dürfen Setfenerzeugniffe und I Korean ı 
en am 0 Dose ma ibkz Des 215 ite, nad ee f Grund son bree 
16 55 Relchs⸗ und Freußiſchen ſche 5 als mehr 15 Beiriede nach g ö auf Grund nach 

1 von Sammelbezugſcheinen, Vezugſcheinen, Kärtengb⸗ u tr 

0 die Anordnung Nx, 24 der|Ihnitten oder Verbrauchererkläxungen liefern, Di Ai 
ftrlelte Mettverforgung über die] Grohberugfhelne, Gammelbezugiheine, Bezugſcheln. 1 ot 
ir z und Wasch. Rarlenabfäniite und. Rü enden un en [ind bie U gage 
vom Oklober 1989 (Deutfher Seiden forgfältig_ aufzubewahren, fomelt ncht jettellung von 
ah Be Art vom 


Rank auf Grund einer Maßnahme nach Abl. 3 


orlage ‚ober Abgabe der Vezugſcheine an eine ng. und 9 50 


20. 1. 40 G40 ſomle 1 e ‚Stelle 9 Y 
4 nagiehenden e der Nec hene für in 100 f a, Are 105 e ee a ane Sie die Serftiter Im Rahmen ore erte 35 1 5 
ne dnn fü. E. Felt elt, Verteilung den 71 6 5 Bea {nal 9 55 e e e gez. J. Nietborf Sagen e e 1 A 6 000 17 ae Karle 
a N * 0 
f eb n e e | ame ee e SR 
aipatele ie a 5 
in bi ng ber 9 1 N „1 der Anordnung) Keichsſtefl induſtt fi khnung) aufau 
(d. An vom 10. 12, oder 2 Din ‚pe tee ah 0 fallen bem . e Gemerbeauffihtsant die 1791250 We het! an N gi auf kan 
h Ar, ie Berlin Dr it ober 4 f e de 1 0 in breifadher Ausfertigung elle. Aale ale Morenmenge, unmitleisar dur einen 4 Si, 
ſeurhandwerks m alter] 21 anberen leſeranten en Tal * 
e c sten RE A ai N el das Gewerbeauſſichtsamt⸗ ( bel Un ante büren Runden alt bie ent 
) 8 = a" iber en e Fele ober A zaulſchonende e W 05100 70 175 1 ler dn bse dt Ki end 
nord nun J „ 0 . eln, die na f 
0 1 m nah (nik rn 1 0 Heil Bienen EP REN Betr: Quleltung von Selfenerjeugniffen und Wald e ik e in 1995 10 0 | 1 
in jerelis Zug mengen beantragt hat, erhalten keine u ember ei , 
5 bnungsblatt Rr. 22 Gemäß g 5 Kol. 1 Nr. 1 der Verordnung Über ple 1 8) Die Lien 
88700 und Jean de Age nne che e mee Ae 8 40 f e ie de Tan, mi nal e 5 r undet|ihe 


I. 26, vom 27. 6. 40 (Tn. Nr, 148 vom 


d) RR Nr. 28 Über bie Merbeaunersgelung 
file Seltererupulfe u und Ban aller Art 


nom. 28, 90 vom 1 
e) Anordnung Mr. 200 aber dle Handen von 
e und ns Sun 40. 
vom 20. Del. 160 vom 20. 10 


wovon ich bie Heiben ſehigenaunten oe fü 
de tm Miel“ vie Bekanntmachung im Wort 
(aut veröffentliche, 
inein eng über 5 Ae end at, un 
44, II. 90 (abgedru 
TR vom 11, 2. 25 
25. b. 1040 2 54 lich der 100 jende; a mit 
Ausnah 19 5 det timmungen ir er dle Genehmigun, 
Be 0) 3 das Lagerduch (8 4) ſowſe, der fl N fer 
Br en! Ale af je WEHR und ber 1974 raucher 
karte B außer Kraft, desglelchen ee Bekannt. 
machung über die Bel 1 des Handels n Elfen 
15 e und Waſchmilteln aller Art vom 21. & 
0, (Gerorduungeblatt 15 S. 55 
Die im Altteich aus; geſellen Rei W 
Aae e 5 . gelten fort 
550 im Reichsgau Wartheland und bie bler ausges 
Ba len Geifentarten, Na en (arten und Seien ⸗ 
LIT meine im ganzen N. 
jei det Ausgabe von ee für Betriebs“ 
lieder, die Anfolge ihres Berufes beſonders ftat« 
ker 1 0 no an. Körper ‚oder Reibung d 
er Anordnung Rr. 20 Nißß. ) müſſen, 10 
be fig un Be ee Handelt, Die der gew 
ſicht unterliegen, die Anträge auf Erteilung von Ber 
ſugſcheinen in breifader Se bra e das als An. 
Tape dur Anordnung 20 abgebri 1005 über das 
dul ige Gemerbeaufiätsamt an das Mirlihaftsamt 
eingereicht werden. 
ie 1 Ri AA Bela nur auf 
die e der Poſen Anwendung, in 
den übrigen Gaubezirken 25 ſich die Seifenverſor⸗ 
10 11 8 Frſſeurhandwerks für das he 
ft bis auf weiteres nach den alten Vorſcheiften 
N Abf. ö der Bo 5 au t Weg 
& 185 Anlage 2 zur N 
dene nom 14, 


Rn ber die Bezuge 
41. Ver bie Zumelfungs- 
mengen 1 In beiden Biden x 9 ber Anorpnung Nr. 28 
Ri. maßgebend. 
ofen, den 13. Muguft 190. 
7 ou wi. Ag delle 
In Vertretung 
gez. Dr. Mehlhorn 


Anordnung Rr. 26 


der Neichsftelfe Jr inbuftzleite Fettverſergung Uber bie 
Be 10 ge ener ite uud Waſch⸗ 
mittel allet 
Bom 26, zun 100 


Auf Grund der 88 4, 9 und_1d der MWerörbnung 
über 1 Berbrauste, mne fie ee un 
mantel aller vom ‚September um 
Bl. 1 8, 1879) — 0 folgenden ng 
11 — mird mit Zuftlmmung bes 1 
minifters und im Einvernehmen mit dem dach, 
arbeſtsminſſter angeordnet; 


Nel ni fenfact 
Gegen ben an 1 Elie Eluheſtsſeſſe“ 
we enlaxſe können 1 werben! 
der F Ne e 
‚ober mfteinfeife, 

2, Gegen ben Kol „Selfenpulver“ der Rolchs⸗ 
felfenfarle können bezogen werden; 

1 Normalpaket neee (ea. 280 g) 
oder 1 Doppelpafet Mafhmittel für Feinwäſche 
ade 101 eme (ca, 100 g) 
ober 16 mierfelfe, 

ae e 104 önnen, Die engen nal 
den Abſägen 1 und 1 gegen, die Teilabfänitte 
der Kelek „1 Slud Ee. 8 0 in 
fenputner' sonen werden, Die Abſchuftte ©, 1 

er Neihfsifenlarte perehligen In dem entipredienben 
Monat Apel Mat fortlaufend monalllch, ‚im Bezug 
der in den Apſa hen 1 und 2 Rafe Mangen,, 

4. Der Tellablcniit ! Stuck Naflerfeife Rr. 2. bes 
rechligt bis _einihlich ilch Il. Mat 1040, der Tell. 
abfhnitt 100 Süd Baflrfete Ar, 3 in der Zeit nom 
1. Juni 1040 bis zum 90. Sept: 1940 zum Bezug von: 

1 Rormalftid Nafterfeife 
ober J großen Tube Rafletereme 
oder 2 liehen Tuben Raſſereteme. 


ber 


Udet 


erbende, Mütter erhalten ur ben e le 


ober einer Hebamme und auf Grun 
"ken eine Hausentblnbun, Hatitinden 4555 
den Tellahl it 3 A 

9 Ba 00 i Gauen Doppel ⸗ 

5 t air Nu fa 

ober 2 ia" (tete et (mittel für Felnwäſche 

oder 2 St un jeife 10 ca, 
a den Lee g eee 

100 x Feſnfelſe e 


Berunlheine 

1. Betriebe für Gefolgfhaftsmitglieber, die Infolge 

Ihres Berufes beſonders Master Verſchmutzung an Kör⸗ 

Ak 5 0 ausgeſeßzt Mind; 

ie Be" 100 om Gefolgihafts« 

migen a & 1. der Berorbnung 

erwerben fünnen, * Pen den e 
ſeſt 855 Diele | ſtellen einen Be un) arten 

ie jedes cee ed innen. et drin · 


gendem Bedarf 
1 Stuck Einheitsfeife 
ober 1 Stic Kernſeiſe (ca. 100 100 f 
ſſe (ga, 


oder 1 Gtüd Bimsite ie 
oder 100 g hauſſchonende Reinigungs ttet 
jugeteilt werden. Daneben kann 65 ne Ver · 
e ar aa 1120 wel Mona 
'alpafet (ca, 250 C) Wal 0 Selſen alder 
ober Sli e We. 100.8) 
fg ewährt w 
eo W fie 1251 Rändig Rartex Ver- 
ſchmüßßun, ahagefeht I können das Doppelte der 
obigen Menge zur Reinigung von Körper und Arbeits⸗ 
keldung Pie erhalten. Gefolgihaftsmitglieber, 
die 1105 gjenbers ſtarler Werihmu hung ause 
letzt I ute unter 155 hornfteine 
eher, e lab, in Ruſffabriten), können 
et die zul 1 00 ſenannten Mengen hinaus je bis zu 
e jeinfeife 
oder 3 ei Kernjeife (je eg. 0 
oder 9, 1 5 Bimsfteinfeife (fe 15 ER 0 
oder 300 0 hautſchonende Reinigungsmitte 
zugeteilt erhallen, 
0 bie mi jonenben 7 8 . iſt dem 
anf tag eine Belnelnt; aung f. 0 fee belzu⸗ 
fügen, aus 155 1 107 welchem Umfange die 
jerwenbung 9 15 Reinigungsmittel notwendig if. 
Betriebe, die der Gewerbeauſſſcht unterliegen, ha⸗ 5. 
ben ihre Anträge, aut eating von Bezug F in 
5 Ausfertigung dem fr ben 9 150 n 
igen Gewerbeauffihtsamt einzureichen, bie An« 
m wird das als Anlage abgebrudie Diner emp⸗ 
e Die een und Fewerbeauſſechts⸗ 
ler können auch andere Morbrude zulaſſen. Das 
e eee nlöt. die Anträge nach Prüfung 
an das Wietſchaftsamt welter, 
‚Soweit gegenüber dex Iehten Au durch das 
in dem Betrlebe 


Auteäge in, zweſ⸗ 
unmlitefbar dem Walegcteanl, 
des Mufters angegeben iſt. 
Das Mirlihaftsamt kann im Einvernehmen mit 
dem e RATE bie namentlihe Auſzaäplung 
der 5 inger In den Anträgen fordern. 
Betriebe des Gaſtſtäkten⸗ und Beherbergungs⸗ 


ve 
Beittehe bes Gaftftätten. und Beherbergungswelens 
erhalten zur Reilnſgung der Beltwälhe pro Aber 


nachtung 
20 f. Kr Te 
40 pen Ruin reinigen der Klchenwäſche bie zu 
1 September 1089 ober einem anderen, 
Biene 10 ftimmenben Wergleſchemonat verbrauch 2g 
ten Menge an Selfenerzeugniffen und Waſchmſtteln. 


3. 

untergebracht find: 

a) Unſtalten im ln bes 8 5 Abl. 1 2b 
Pla A denen Personen 4 N 
Untergebracht find, erhalten Tau e 9 
denen die Menge nach 85 1, 13 
die b VBorallsſeßungen erfüllt Ind, 
zugrundegelegt werden. 

b) Kranten., Hell., ine: und Gntbinbun; nal 
ten legen ihren EHER in 9 95 
fen« und Wilen en aball m 
zugrunde, die in 166 555 Zelt Aon 510 
verbraucht worden find, Bezugſcheine können 
für ein Bierlelſahr Nenne werben. 

4. Sonſtige Betriebe 5 ber Beton, u 

Era) Pete . 08 Fa IM der Ders 

ordnung haben dle von Ihnen 105 Ätigten e 
mengen den Wielſchaftsämtern nadrumellen, bie über 
den Bedarf entſcheſden und Bezugſcheine ausftelfen, 


Auf 

ie Güftigfeit ver, Aufahleifentatte kann pen be 
wmialnatsänlern auf Eu Face ale feltpeleht 
wege Inhaber einer 9 Qufabtelfentarke, auch ſowelt ſie 
e nl 5 LER 5 
teilweile ausgenuht haben, 

Be 10 nettes je Abſchuit monatlich nachſtshende 


92 e je ober 
0 10 Id e 11 8 
aß an u Beinwälte 


1570 nen und Quarklergeber von Milſtär⸗ 
e bie bi andi Wlet. 
egen bes e eh "ir f 

vi 1212 jäherer 


155 wa 1 0 eine erhalten. 


per 


Weiſung der 


‚von dem Elngugrtlerſen beftätigt 
daß, hl 19 dem den Quartiere 0 6 
0 wurde — bel d 


nftaften, in denen Perſonen gemeinſchaftlich 5, 


mittel aller 
beantrage ich fir 


Beifpiel 


Arbeltergeuppe 
pt der (genaue Sin 


ielter 


Siebung Reſſelhaus 


1 Keſſelhei⸗ 


Aſchenzleher 


1 Dfenmauter 


5 Dreherel 


Dre 
aber 
'ohrer 


19 
15 


und Re 


A 


5 


5 . Hr 
amt einen Baan ber je 100 & Waf 


im Sſunle biefer 


in inbuftzie) 
Kran Arbellogang ber al deen 


i vom 29. Sept. 
bezeichneten Gefol amt Ke Ir 
u ef Zutellus Ion 
Eelfenerzeugniffen und Waſchmitteln. I 
Die Richtigkeit der Aufſtellung wled durch die un⸗ 
wan e 1 A a 
obmannes bescheinigt. 
In meinem Betriebe werben 11 2 
Na elt ſtellte und .. . . Mrbeiter beſchäftig 


iber 


Anordnung Re. 29 
ee von Sefer un Bent 56 


Bom 29. Junt 1940. 
u Grund der gen über den Warenver⸗ 
40 in der Aloe, 
ſeſehbl. J, S. 1400) und in 1 1 0 ung mit 
anntmahung über bie Reichsſtellen zur Ae 
ſegelung des Warenverkehrs vom 18, Augu sun 
Dei 13 10 770 95715 und 92 Staatsanz. Nr. 


Aug; 
Nascente iner, KAM angeordnet: 


9 1 
e e ‚Seifenerzeugniffe und Waſchmitiel 


1) 
ale (le urg 
infeife 


dem pn ſolſe 
ee e 


aut 10 1 Reinigungsmittel 


Mie el Bein am be a Pit il 
enge ein ef er andeten 
95 und unter f . gu 1 , 


Amel jang Bi lat 175 1 0 0 
oder gewer! n 

b) 119 270 155 und. Aa 1 mer e Il" 
Nohltoffe ober Ba en der Herfteltung men 


marine Armin der (wird vom Ges 
70 
lau 


85 nahmels für a 
(0. Die 5 tauschen die em angenen | N Wee, a 
Alte aud Mc und Bezugſchelne für Seiſenerzeug“ 06 Die gleie 
niffe und Waſchmittel gegen einen ober mehrete Sant euer fur di, 
melbezugſchelne bei dem zuständigen Wirtihafsomt a 5 Di 
Den Sammelbezugſchein fir Textil, und Inpuſteile⸗ 
ble erteilt bas, te amt gegen Abgabe der 
e 09 dem Yntraj 
jeittauntes, Das 5 amt hal 
Ken 9 0 heine über Wen 
aus 


en 


res und des MWelrlehs« 


vorhergehene | 
die 0 Di 
engen auszuftellen, 1 0 
den abgellefer en Afhnitten und Einzel 
1 bel Tertil« und ſonſtigen an Nie 


elt, alleged 


Art und  Prlfvermert * 


Nen Inkraſt 


leit aus alte Verhrauchererkläxüngen ergebi Ahr 
Derfgmuts werbeauffihts» | Eetfenergen; und Walhmitter 10 . Fe 106 E 15 tell 
zung amt ausgefüllt) A e mac 10 eln 00 KH jeife, Kabine) m ib. [plitere 
zafterfeife, f aulfhonende Mei elfe dich 
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